
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 35 (1917)

Heft 131

PDF erstellt am: 16.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



921

Bern
Freitag, 8. Juni

1917

Berne
Vßndredi. 8 join

1917

Erscheint 1—2mal täglich XXXV. Jahrgang — XXXT aimee • Parait 1 ou 2 fois par jour

Redaktion u Administration im Schweizer!seilen Politischen Departement — Abonnemente:
Schmetz: Jährlich Fr. 12.20, halbjährlich Fr. 6.20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. - Annoncen-Regie:
Publlcitas AG— lnsertionspreis: 30 Cts. die füntgespaltene Petitzelle (Ausland 40 Cts.)

Redaction et .Administration au Departement politique, sulsse — Abonnemente!
Suisse: un an fr. 12. 20, un semestre tr. 6.20 — Etranger: Plus frais de port — On s'abooa»
exclusivement aux offices postaux — Prix du'nuniCro 15 cts.-— Regle'des annonccssPublicitas S. A. — Prix d'insertlon: 30 cts. la ligne (pour 1'etranger 40 et» ji

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — 'Muster und
Modelle. — Fabrik- und Handelsmarken. — Errichtung einer 'eidgenössischen Zentral-'
stelle für Butterversorgung. — Deutschland: Ausfuhr- uud Durchfuhrverbote'. — Reisen
nach den .Vereinigten Staaten von Amerika. — Diskontosätze und Wechselkurse. —:
Beitritte zum Postscheek-; und Giroverkehr.

Soinmaire: Titres disparus. — Registre du commerce. — Dessins et modeles.
— Marques de fabrique et de commeree — Institution d'un Offiee eentral pour le ravi-
taillement en beurre. — Voyage' aux Etats Unis d'A.merique. — Taux d'escompte et
cours des changes.' — Titulaires de'comptes de eheques et virements postaux.

i Teil - Partie oflitie - Patte uiiale

Alanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Es wird vermisst: -

Schuldbrief, erriehtet von Laurentis Josef. Sehilliger, haftend auf
Haus Nr. 208," Gasthaus zur Krone, Weinmärkt Nr. 12, inLuzern, haltend
an Kapital Fr. 2000, ang. den.21. Oktober. 1913.

' Der unbekannte Inhaber, des obgenannten .Titels wird unter Hinweis
auf Art. 870 Z. G. B. aufgefordert, denselben innerhalb Jahresfrist, vom
Tage der ersten Publikation an gerechnet,' der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen', widrigenfalls derselbe totgerufen und kraftlos erklärt wird.

L u z e r n den 30. Mai 1917. (W 2891)

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Max Bucher.

Es wird vermisst: •

•Namenaktie-Nr. 142 der Aarg. Alpgesellschaft-Wernisegg .für Fr..200,
ohne Coupons, für welehe die verstorbene Hedwig Zimmerli-Müller in
Se.hinznaen im Aktionärverzeichnis als Besitzerin eingetragen ist; •

An den allfälligen Inhaber vorbeschriebenen Wertpapiers ergeht hiermit

gemäss Art. 851.0. R. die öffentliche Aufforderung, solches binnen
3 Jabren, d. b. spätestens bis :2. Juni-1920, dem Bezirksgericht. Aarau
vorzulegen, widrigenfalls''dasselbe; als Trichtig und kraftlos erklärt würdeT

Aarau, den 26. Mai 1917. • (W2911)
Der Gerichtspräsident: Dr. Aug. Ernst.
Der Gerichtsschreiber i.V: Dr. E. Frank.

Die folgenden Namenobligationender thurgauisehen Kantonalbank,
Weinfelden, zugunsten der Frau Magdalena Schmid geb. Keller, Sehlattingen,

lautend, sind verloren gegangen:
1. Nr. 110326 für Fr. 1500, mit Coupons per 31. Dezember 1916 u. ff.,

datiert den 14. Januar 1908, verzinslieh zu 4%%.
2. Nr. 128965 für Fr. 1000, mit Coupons per 31. Dezember 1916 u. ff.,

datiert den 30. Dezember 1910, verzinslieh zu 4%%.
3. Nr. 205460 für Fr. 2000, mit Coupons per 30. April 1917 u. ff.,

datiert den 2. Mai 1916, verzinslich zu 4%%. •

Es wird eine Frist von einem Jahre, gereehnet von der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen weleher
der unbekannte Inhaber der Papiere gehalten ist,. seine Reehte an
denselben bei der unterfertigten Amtsstelle geltend zu maehen, ansonst die
Obligationen kraftlos erklärt werden. (W 2962)

K r e u z 1 i n g e n den 5. Juni-1917.
Gerichtskanzlei'Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

'
Handelsregister — Registre de eommerce — Registrö di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
1917. 4. Juni. Aktiengesellschaft Meiss & C° Schweizerische Reise Agentur

«Lloyd» Filiale Bern (S. H. A. B. Nr. 276 vom 23. November 1916, Seite 1774
und Verweisungen). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom
16. Februar 1917 wurde Paragraph 3 der Statuten dahin abgeändert, dass
die Aktien nunmehr auf den Inhaber lauten. Hans von Meiss, jun. und Sophie
von Meiss sind aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden, und es sind- deren
Unterschriften erloschen. Das neue Verwaltungsratsmitglied -Joseph Ernst
Anniser, Kaufmann, -von Karlsruhe (Baden), in Luzern,- zeichnet mit- dem
zweiten Mitgliede des Verwaltungsrates Hans von Meiss sowie den bisherigen
Prokuristen Heinrich von Meiss und Gustav-Erne je zu-zweien kollektiv. Die
Einzelunterschrift Hans von Meiss, sen., ist damit erloschen. •

•

Spezereien un'd Merceriewaren. — 4. Juni. Die Firma Elise
Walther, Spezereihandlung und Merceriewaren, in Bern (S. H.' A. B. Nr. 211

vom 21. Juli 1898, Seite 885), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
4. Juni. Unter der Firma Schweizerische Butter-Union (S. B. U.) [Union

Suisse des niarchands de beurre (U. S. B.)] besteht mit Sitz in Bern eine

Genossenschaft, welehe, ohne "dabei einen direkten Gewinn zu
beabsichtigen,' den Zweck hat, die inländische Butterproduktion sowie' den Handel
mit Butter zu heben und zu fördern, den Bedarf des Landes nach Möglichkeit

zu decken und die Ware in rationeller Weise an den Verbrauch
überzuführen. Die Genossenschaft schliesst zu diesem Behufe-Verträge mit Dritten
ab und stellt für ihre Mitglieder verbindliche Vorschriften über den An- und
Verkauf der Ware (Preise, Zahlungskonditionen, Geschäftsusancen usw.)
sowie den Warenausgleich auf. Sie bekämpft den unlautern .Wettbewerb. Die
Einfuhr von Butter hat, soweit notwendig, durch Vermittlung der Söciötö

snisse de; surveillance econo'mique (S. S. S.) zu erfolgen. "Dabei .ist-die-Ge¬
nossenschaft als solche .allein befugt, den.gesamten Verkehr mit.'der S. S. S.
durchzuführen unter Ausschluss-der einzelnen Genössenschafter.. Sie konstituiert

sich zu diesem Zwecke, als Syndikat der. S. S.S. Die .Statuten sind
am 2. Mai' 1917 festgestellt worden: Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aiifnahmebesckluss des
Vorstandes auf Grund einer schriftlichen • Beitrittserklärung. Jedes Mitglied
hat ein Eintrittsgeld von Fr. 300 zu bezahlen-sowie eine Kautionshinterlage
von Fr. 1000 zu leisten. In die Genossenschaft können als Mitglieder
aufgenommen werden Butterhandelsfirmen, welche in der Schweiz doinizih'ert
und .im Handelsregister • eingetragen sind "sowie mindestens, während' zwei
Jahren vor dem 1. August 1914 und seither, gewerbsmässig Butter von
inländischen Prodüzenten direkt gekauft oder Butter importiert und im Engros-,
Migros- oder Detailhandel ab'eigenem Lager'und'auf eigene Rechnung weiter-
vmkauft haben. Ueber ein Minimum des Umsatzes haben sich die Postu-
lanten auszuweisen. Die Höhe desselben wird vom Vorstände festgesetzt. In
besondern Fällen kann der Vorstand Ausnahmen gewähren, wobei die nähern
Bedingungen des Eintritts .(Umsatzziffer,, usw.) besonders ..festzusetzen sind.
Abgewesene, haben'das Recht, innert 30 Tagen, von der erhaltenen sclirift-

• liehen' Mitteilung an 'gerechnet, an die Generalversammlung zu rekurrieren.
Diese entscheidet bei ihrem' nächsten. Zusammentreten endgültig. Dio
'Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Konkurs, Erlöschen der'Finna eines
Mitgliedes'und Ausschluss.' Der Austritt kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres

(1. Mai) erfolgen auf Grund. einer mindestens sechs Monätö vorher
schriftlich beim Vorstande eingereichten Kündigung. Im Falle des Todes
eines Mitgliedes geht die Mitgliedschaft aiif die Erben über. Das Erlöschen
einer. Firma beendigt, die Verpflichtungen gegenüber'der Genossenschaft .'erst
auf Ende des laufenden Geschäftsjahres. Der Veräusserer'eines Geschäftes ist
für die Ueberträgung der Mitgliedschaft verantwortlich. Der Veräusserev.und
der Käufer sind verpflichtet, die Handäriderurig binnen 30 Tagen, vom Tägö
der Veräusserung an gerechnet, dem Vorstände schriftlich anzuzeigen. Die
Reehtsnachfolg'cr einer Mitgliedsfifma' .bleiben mit gleichen Rechten und
Pflichten Mitglieder der Genossenschaft. Der Vorstand ist indessen" befugt,
.die Nachfolgerfirma,, äuszuschliessen oder besondere'Bedingungen an den'
Sortbest-änd der Mitgliedschaft :zü .knüpfen. Die daherige'Schlussnahmö. wird
der Nachfolgerfirma innert Monatsfrist, vom Tage der Anzeige der-Nachfolge
an gerechnet, eröffnet. .Gegen den Entscheid des Vorstandes kann innert
30 Tagen, von der erhaltenen. Mitteilung an gerechnet,, an die Generalversammlung,

rekurriert werden. Ein Mitglied, kann durch Beschluss der,
Generalversammlung ausgeschlossen .werden, wenn es den' Statuten odor Beschlüssen
der zuständigen Organe der Genossenschaft zuwiderhandelt". Die zur Erfüllung
des Ge'no'ssenschaftszweckos erforderlichen Mittel werden aufgebracht:'1'.'durch
die Eintrittsgelder; 2. durch Jahresbeiträge. Diese sind .von den Mitgliedern
im Verhältnisse zur Höhe ihres Umsatzes zu bezahlen' und werden vom,
Vorstände.'festgesetzt: 3.' durch Anleihen; 4. durch alle diejenigen Zuwendungen
an die Genossenscliaftskasse, welche durch Beschlüsse öder Verträge, ".usw..
aufgebracht werden und die allfällig ausgesprochenen Bussen; 5. im .Be¬
dürfnisfalle durch Schaffung eines Stammkapitals, dessen-Höhe von der
Generalversammlung festzusetzen ist.' Dieses Kapital ist in Stammanteile zu
zerlegen und die Uebernahme durch'die einzelnen Genossenschafter geschieht
auf Grundlage, ihrer jährliehen Umsatzziffer in Butter. Alle übrigen Modalitäten,

namentlich was die Höhe der Stammanteiltitel sowie die Verzinsung
und Rückzahlung des Stammkapitals anbetrifft, werden durch Beschluss der

' Generalversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft'haftet nur ihr Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft an. ihre
Mitglieder erfolgen brieflich. Im übrigen wird das Schweizerische Handelsamtsblatt

als offizielles Publikationsorgan der Genossenschaft bezeichnet.; Die
Organe der Genossenschaft sind: Die. Generalversammlung, der Vorstand
und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht ausser dem Sekretär'aus'9 bis 11

Mitgliedern, nämlich'einem Präsidenten, einem.Vizepräsidenten,.einem .Kas¬
sier und 6 bis 8 Beisitzern. Der Sekretär, braucht nicht Mitglied der. Genossenschaft

zu sein. Das Kassieramt kann ihm übertragen werden. Die Kontrollstelle

besteht aus 2 Revisoren und 2 Ersatzmännern. Die Amtsdauer der Mi1>

glieder des Vorstandes und der Kontrollstelle beträgt 3 Jahre. Sie sind nach -

abgelaufener Periode wieder 'wählbar. Die rechtsverbindliche ' Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Präsident, der Vizepräsident und der
Sekretär durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Der Vorstand ernennt
nötigenfalls die erforderlichen Prokuristen. Der Vorstand besteht aus folgenden

Personen: Rudolf Eichenberger, von Moosleerau, in Moosleerau (Äargau),.
Präsident; Hermann Zingg, von Bern und. Diessbach, in Bern, Vizepräsident,'
diese beiden Butterhändler; Samuel Haldemarin, von Eggiwil, Notar in Biglen,
Sekretär, und ferner aus den Beisitzern: Robert Liitolf, von Büron, in Nebi-
kon; Emil Gurtrier, von.Wahlern, in.Briiggelbaeh; Josef Graf, von Rycheii-
thal, in Dagmersellen; Ernst Fiechte'r, von und in Dürrenroth; -Franz Hostett-
lcr, von und in Genf; Josef Huber, von Gonten, in Gossau; Ferdinand Fuchs,
von Appenzell, in Rorschach; .diese alle. Butterhändler; Alfred -Matti," von

'Zweisimmen, Direktor der Vereinigten Zürchermolkereien iri Zürich, und
Bernhard Jäggi, von Miimliswil, alt Nationalrät, Geschäftsführer in Basel.
Gescliäftslokal: Neuengasse Nr. 46. •' '

•Amerikanische Fabrikate. — 5. Juni. • Inhaber • der .Firma
Fr. Hofmann in Bern ist Friedrich. Johann Hofmann, von Bern, Kaufmann in
Bern. Import amerikanischer Fabrikate. 'Aarbergergasse 50.' • •• ••

Kolonialwaren und Landesprödukte. — 5. Juni. Winzeler,
Ott & Cle in Bern' (S. H. A. B. 'Nr. 40 vom 17. Februar 1916,'Seito 250). Dio
an Johannes Ziist erteilte Prokura ist erloschen. Die Firma erteilt Kollektiv-

'

prokura an Hermann Winzeler, von Barzheim (Schaffhausen), wohnhaft in
Bern! ' ' '

'5. Juni. Unterm .24. Mai 1917 konstituierte sich in Bern eine

Aktiengesellschaft unter der Firma C. Bernasconi A. G. Terrazzo-Kunst-Hart-
steinwerke & Baüunternehmung, Bern, pie an der konstituierenden Ver-
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Sammlung einstimmig angenommenen Statuten sind mit 24. Mai 1917 datiert.
Sitz der Aktiengesellschaft ist Bern. Sie kann Bureaux und Werkplätze in
der Schweiz erriehten. Die Firiha- bezweckt die Weiterführung des von
*0. Bernasconi» in Bern bisher betriebenen Geschäfts (Bauunternehmung,
Kunststeinfabrikation, Terrazzowerke und Granitgesehäft), den Erwerb und
die Ausbeutung von Steinbrüchen' in der Schweiz. Dieselbe kann sich'auch
mit Agenturen, welehe sich auf diesen Geschäftszweig -beziehen, befassen.
Spekulationsbauten sollen von der. Gesellschaft nicht ausgeführt werden, es '

sei denn auf fremde Rcehnung. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit
gegründet. Das Rechnungsjahr der-A. G. beginnt mit dem 1. Juni 1917 und
endigt mit dem 31. Dezember jeden Jahres. -.Das Grundkapital ist auf
Fr. 75,000 festgesetzt worden und zerteilt sich in 150 auf den Inhaber
lautende Aktien von je Fr. 500. Dieses Kapital kann dureh Beschluss der
Generalversammlung mittels. Emission neuer Inhaberaktien erhöht werden. Die
Bekanntmachungen der A. G. erfolgen im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt
und im Amtsblatt des Kantons. Bern. Der Präsident, der Vcrwaltungsrats-
dclcgicr'te sowie der Direktor vertreten die Gesellschaft und zeichnen
rechtsverbindlich zu zweien. Präsident ist: Carlo Sasella, von Lugano, Direktor in
Zürich; Verwaltungsratsdelegierter ist Jakob Wächter-Gerber, von Unter-
bötzberg, Wirt zum Cafö Wächter; in Bern. Direktor ist Costante Bernasconi,

von Magliaso, Bauunternehmer in Bern. Der 'Verwaltungsrat ist
berechtigt, Einzel- oder Kollektivprokura zu erteilen. Dem Carlo Bernasconi,
von Magliaso, Arehitckt in Bern,' wird in der Weise Prokura erteilt, dass er
zu zweien kollektiv mit einem der zeiehnungsberechligten Verwaltungsrats-
mitglieder zeiehnen kann. Geschäftslokal: Muesmattstrassc Kr. 40.

B a n u n t c r n c Ii m u ng. —- 5. Juni. Die Firma. Costante Bernasconi,
Bauunternchmung, in Bern (S. H. A. B. Kr.' 118 vom 7.'Mai 1907, Seite 818),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. '

Bureau Büren a. A.
4. Juni. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Arch in Areli (S. H. A. B. Kr. 254

vom 30. Oktober 1915, Seite 1455) hat an Stelle des bisherigen Vizepräsidenten

und Kassiers Christian Wiitrich zum nunmehrigen Vizepräsidenten
und Kassier gewählt: Fritz Schlnp, Weibels, Landwirt in Arc-li.. Derselbe ist
befugt, kollektiv mit dem Präsidenten und dem Sekretär rechtsverbindlich
namens der Genossensehaft zu zeichnen.

Bureau Burgdorf
2. Juni. Die unterm 20. Oktober'1901 in das Handelsregister ion Burg-

rtorf eingetragene Genossenschaft unter der Firma Brunnengenossenschaft
Oberburg, mit Sitz in Oberburg (S. H. A. B.' Kr. 371 vom 4. Kovember 1901
lind Kr. 290 vom 11. Dezember 1915), meldet hiermit zur Eintragung in das
Handelsregister von Burgdorf folgende Veränderungen an: 1..Revision der
Statuten vom 29. Juli 1901. Diese Statuten wurden an der Generalversammlung

der Genossensehaft vom 15. Januar 1917 einer Totalrevision unterzogen
und die wesentlichen Bestimmungen derselben, soweit sie die Publikation des
S. II. A. B. unterliegen, wie folgt abgeändert: Die Genossensehaft hat zum.
Zweck: Verwertung des ihr gehörenden noch unverkauften Wasserquantums
im Interesse der Genossenschaft unter den hienach näher umschriebenen
Bedingungen sowie die Beaufsichtigung, Unterhaltung und. weitere Entwicklung
der bereits bestehenden 'Wasserversorgungsanlage. Jeder Besitzer.'eines aus
der Dyslimatte des Fritz Sommer in Oberburg entspringenden Quelle
herrührenden Brunnens kann Mitglied der Genossenschaft werden, wenn er sich
durch Unterzeichnung einer Erklärung verpflichtet, den Bestimmungen der
Statuten naehzulebcn. Neueintretende Mitglieder .haben ein Eintrittsgeld von
Fr. 20 zu bezahlen. Ausgenommen sind Rechtsnachfolger bisheriger Brunnenbesitzer,

welche dureh Abgabe einer schriftlichen Erklärung ohne weiteres
die Mitgliedschaft erwerben. Ein Genossenschafter, wclelier seinen Brunnen
verkauft, oder wenn eine Handänderung auf andere Weise stattfindet,
verliert die Mitgliedschaft, und es gehen seine Reehte und Pfliehten gegenüber
der Genossenschaft auf den Erwerber über. Geht ein Genossenschafter mit'
Tod ab, so treten dessen Erben in seine Rechte und Pfliehten ein. Zu
Spekulationszwecken sowie zur Weglcitung ausserhalb der näehsten Umgebung
von Oberburg darf das Wasser von den Besitzern nicht weiterverkauft werden.

Im Zwcifclsfalle ontscheidct die Generalversammlung. Ein Mitglied, das
seinen statutarischen Verpflichtungen trotz Mahnung nicht nachkommt, kann
auf Antrag des Vorstandes durch die Generalversammlung'ausgeschlossen
werden. Fiir die Ausschliessung sind zwei Drittel der anwesenden Stimmen,
^forderlich. Die Vermögensanteile der Genossenschafter können nicht
verpfändet und verwertet werden. Gegenstand der Exekution kann nur das
Wasserquantum sein, welches ein Genossenschafter auf seinen persönlichen
Kamen gekauft hat. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet einzig

das^Genossensehaftsvennögen. Jede persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. .Die Organe der Genossenschaft sind : Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Rechmmgspriifnngskommission. Zu
den Kompetenzen der Generalversammlung gehört: Bcsehlnssfassung über
Verwendung eines allfälligen. Gewinnes oder über die von den Genossen-,
schaftern im Falle eines Dcfizites zu bezahlenden Beiträge. Jeder Genossenschafter

ist naeh Mitgabe seines Erwerbtitels Eigentümer des von ihm gekauften

VVasserquantums und eines verhältnismässigen Anteils an der Quelle und
der Fassungs- und Leitungsanlage. Das Gcnosscnsehaftsvcrmögen zerfüllt in
soviel Teile als die Genosseuschafter Minutenliter gekauft haben. Auf der
gleichen Grundlage wird der Gewinnanspruch, sowie die eventuell von den
Mitgliedern zu 'bezahlenden Beiträge gerechnet. Die Einnahmen bestehen im
Erlös ans dem verkauften Wasser. Zinsen., Eintrittsgeldern, eventuell
Mitgliedsbeiträgen, Beiträgen von Kiehtmitgliedern für Reparaturen, Bussen
etc. Aus dem Einnahmcniibcrsehuss ist ein Fonds zu erriehten, aus welchem die
Genossenschaft für ihre Mitglieder die Koston für Reparaturen, Acndcrnngcn
und Erweiterungen der Wasscrvcrsorgungsanlage, sowie die übrigen
Auslagen der Genossensehaft bestreitet. Sobald dieser Fonds die Höhe von
Fr. 10,000 übersteigt, entscheidet die Generalversammlung nach Antrag des
Vorstandes über die Verwendung des jährlichen Uebersehnsses. Als Pnblika-
tionsorgan d-w Genossenschaft wird der Amtsnn/eiger von Burgd»rf bezeichnet.

2. Aus dem Vorstand der Brunnengenossenschaft Obcrburg sind
ausgeschieden : Johann Küluii, Arzt, Präsident und Brunnenmeister, wegen Todes;
Fritz Sommer, Müllermcistcr gew esener Beisitzer. Iu der Generalversammlung
der Genossenschaft vom 15. Januar 1917 wurde der Vorstand wie folgt
bestellt : Als Präsident und Brunnenmeister Jakob Berger, von Fahrni, Dro-
guist in Oberburg, bisheriger Vizepräsident: als Sekretär Ernst Gerber, von
T rub. Buchhalter in Oberburg, bisheriger: als Vizepräsident Wilhelm Frei,
von

'
Degcrsheim, Schneidermeister in Obcrburg, bisheriger Beisitzer; als

Kassier Gottfried Dcllspcrgcr, von Veehigen,'Bahnbeamter in Obcrburg, neu:
als Beisitzer Alexander Znrfliih, vou Ebligen, Koiisumvcrwaltcr in Oberburg,
neii. Die lechtsvcrbindliche Unterschrift für die Genossensehaft führen der
Präsident, bezw. der Vizepräsident und der Sekretär dureh kollektive Zeichnung

je zu zweien. Geschäftslokal: beim jeweiligen Präsidenten.

Bureau de Courlelary
Bureau technique et commercial, maehines et outils.

— C juin. La procuration eonferee par la maison Charles Braun, bureau tech-
nique et commercial, maehines et outils. ä St-Imier, ä Albert Greub
(F. o. s. du c. du 12 avril 1917, n° S4. page 590) est steinte et radiee..

Bureau Fraubrunnen • '
1. Juni. Die Firma Frau Wwe..Hans Käsermann, Baugeschäft in Bätter-

kinden (S. II. A. B. Kr. 101 vom 24. April 1911. Seite 681) ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erlosehen. Damit ist auch die an Hans Käscrmann in Bätter-
kinden erteilte Prokura erloschen. '

Bureau Inlerlaken
5. Juni. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft für Zucht der Saanen-

ziege Brieuz & Umgebung hat sich eine Genossensehaft gebildet, deren
Zweck "die Zueht der ungehörnten, kurzhaarigen Saanenziege, die Vermehrung

des Ziegenbestandes und Verbesserimg des Ziegenexportes ist. Sie macht
sich ferner die Aufgabe, Mitglieder der Genossensehaft, die durch Krankheit,

Unglück, Unfall und dergleichen unverschuldet in Kol geraten, nach
Kräften zu" unterstützen. Die Statuten sind am 18. März 1917 festgestellt
worden. Ihre Dauer ist unbestimmt. Sie hat den Sitz in B r i e n z. Mitglied
der Genossenschaft kannn jeder im "Genossensehaftskreise wohnende
Ziegenbesitzer und Freund der Ziegenzucht werden, der sieh schriftlich oder mündlich

bei einem Vorstandsmilgliede anmeldet, -die.Statuten unterzeichnet und
seine Verpflichtungen.erfüllt. Ueber die Aufnahme der Mitglieder entscheidet
der Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt durch : a) den Tod: b) freiwilligen
Austritt, der dem Vorstand mindestens zwei Monate vor Ablauf des
Geschäftsjahres schriftlich mitzuteilen ist; c) Ausschluss aus der Genossenschaft;

Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haften der Genossenschaft
für rückständige oder laufende Verbindlichkeiten, wie z. B. Jahresbeiträge
und dcrgl. Sie verlieren ausserdem jeden Ansprueh auf das Genossenschafts-
i ermögen. Die Genossenschafter verpfliehten sich zur Bezahlung eines
Eintrittsgeldes von Fr.'2 und eines jährlichen Beitrages per angemeldetes und
ins Genossensehaftsregister aufgenommenes Stück. Der Jahresbeitrag wird
jcwcilen an der ordentliehen Hauptversammlung bestimmt und ist zu Beginn
eines jeden Geschäftsjahres zu bezahlen. Für Mitglieder ohne Ziegen beträgt
der Jahresbeitrag Fr. 1 im Minimum. Die Organe der Genossensehaft sind :

a) die Hauptversammlung; b) der aus einem Präsidenten, Vizepräsidenten,
Sekretär, Kassier und drei Beisitzern bestehende Vorstand; e) die Kontroll-
und Sachverständigenkommission; d) die Reehnungsrevisoren; e) der Weibel.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossensehaft führen der
Präsident und Sekretär des' Vorstandes durch kollektive Zeichnung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet allein das Genossensehaftsver-
mögen. Die Haftbarkeit der einzelnen Genossenschaftsmitglieder ist
ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Präsident des
'Vorstandes ist Robert Schild-Fuchs, Schnitzler, von und in Brienz; Sekretär:
Gottfried Wyss. Wirt, von Rohrbach, in Brienz; Vizepräsident: Adolf Flüek,
Schnitzler, von Schwanden, in Brienz; Kassier: Adolf Zobrist, Maler, von
und in Brienz; Beisitzer: Albert Stähli, Sehnitzler, von und in Schwanden;
Christen Waithard, Landarbeiter, von Iscltwald, in Brienz, und Hans Linder,
Schnitzler, von und in Brienz.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
5. Juni. Unter der Firma Milchgenossenschaft Aebersold besteht mit

Sitz auf Aebersold, zu Ober hünigen, Gemeinde Schlosswil,
auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossensehaft, welehe unter Ausschluss
eines direkten, Gesehüftsgewinnes die bestmögliche Verwertung der verfügbaren

Mileh bezweekt. Die Statuten sind am 25. Mai 1917 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft (Genossenschafter) ist, wer derselben bei der
Gründung beigetreten oder später von der Hauptversammlung aufgenommen
worden ist, und die Statuten oder eine hierauf Bezug habende
Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft geht verloren dureh -frei-
villigen Austritt, Tod, Wegzug, Grundpfandverwertnng, Konkurs und
Ausschluss durch die Generalversammlung. Der Austritt kann-nur auf-Sehlnss
eines Rechnungsjahres erfolgen und muss mindestens drei Monate vorher
dem Präsidenten schriftlich angezeigt werden. Die Beiträge der Mitglieder
zur Bestreitung der Betriebsauslagen werden alljährlieh von der Generalversammlung

nach Massgabe der gcliii'eiien Milch leslgesctzt. Dieselben sind
vorläufig bestimmt auf 25 Rappen per Hektoliter und per Jahr. Diese
Beiträge werden inieh bezogen fiir die Bestreitung der Kosten des Lokals für die
Milchabgabc. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen
Ansprueh auf das Genossenschaftsvermögen. Der volle Betrag des Geschäftsanteiles

wird dagegen gutgeschrieben, wenn beim Ableben eines • Mitgliedes,

Verkauf dqr Liegenschaft oder in andern derartigen Fällen der Ueber-
nehmer der Liegenschaften sich mit gleichen Reehtcn und Pflichten' an der
Stelle des Austretenden als Mitglied der Genossensehaft anmeldet imd äuf-
gcnomim-n wird. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet' nur
das Geuosscnschaflsvermögen. Die persönliehc Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind die Hauptversammlung

und der aus zwei Mitgliedern bestehende Vorstand. Der Präsident und
der Sekretär führen die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft mittels Kollektivzeichnnng. Der Vorstand besteht aus Johann
Lehmann, von Worb, Landwirt, und Ernst Künzi, von Sehlosswil, Wirt und
Landwirt, beide auf Aebersold zu Oberhiinigen, ersterer Präsident und
letzterer Sekretär. ' '

5. Juni. Unter, der Firma Milchgenossenschaft Breitstein und Umgebung,
besteht mit Sitz in Breitstein, zu Freimettigen, auf unbestimmte
Zeitdauer eine Genossensehaft, welche unter Ausschluss eines direkten
Gesehüftsgewinnes die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Mileh
bezweckt. Die Statuten sind am 16. Mai 1917 festgestellt worden. Mitglied der
Genossenschaft (Genossenschafter) ist, wer derselben bei der Gründung
beigetreten oder später von der Hauptversammlung aufgenommen - worden ist
und die Statuten oder eine darauf Bezug habende Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft geht verloren- dureh freiwilligen Austritt,
Tod, Wegzug, Grundpfandververtung, Konkurs und Ausschluss durch die
Generalversammlung. Der Austritt kann nur auf Schluss eines Rechnungsjahres

stattfinden nnd'muss mindestens sechs Monate vorher dem Präsidenten
schriftlich angezeigt werden. Die Beiträge der Mitglieder zur Bestreitung
der Botriebsauslageh werden alljährlich von der' Generalversammlung nach
Massgabe der gelieferten Milch festgesetzt. Dieselben sind vorläufig bestimmt
auf 10 Rp. per Hektoliter und per Jahr. Fiir die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: a) Die Generalversammlung, b) der aus drei Mitgliedern bestehende
Vorstand, und c) der Verwaltungsrat, bestehend aus -dem Vorstand .und drei
Beisitzern. Der -Präsident, bezw. der Vizepräsident und der Sekretär führen die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft mittelst
Kollektivzeichnung zu ..zweien.. Der Vorstand besteht aus: Peter .Keller, .von Ober-
thal, Landwirt in Breitstein zu Freimettigen, Präsident; Johann Zieh, von
Biglen, Landwirt auf der Ailment zu Niederhiinigen, Vizepräsident, und Christian

Aebersold, von Niederhünigen, Landwirt. im Teufmoos zu Freimettigen,
Sekretär zugleieh Kassier.

Bureau Wangen a. A.
Kiise - und Bntterhandel. — 6. Juni. Inhaber der Firma Fritz

Gl.aus'er in Herzogenbuchsee ist' Fritz Gläuser,'Jakobs, "von" Zauggenrjed,
Käser, wohnhaft in Herzogenbuchsee. Käse-, und Biillerharidel; an der Thö-
rigenstrasse; Keller: Im Kreuz. -
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Luzern — Lucerne — Lucerna

1917. 2. Juni. Die Käsereigenossenschaft Dorf-Flühli mit Sitz, in Flühli
(S. H. A. B. Nr. 51 vom 3. März 1914, Seite 354) hat-in ihrer Generalversammlung

vom 28. April 1917 ihre • Statuten revidiert. Die publizierten
Tatsachen werden jedoeh nieht' betroffen. • •••

4. Juni. Ornithologische Gesellschaft Luzern mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 76 vom 30. März 1916, Seite 510 imd dortige Verweisung). An der
Generalversammlung vom 17. Januar 1917 wurde an Stelle des vom-Vorstand
zurückgetretenen Josef Schmid als Vizepräsident und Aktuar gewählt:' Peter
Egli," Lehrer, von Gelfingen, in Luzern. Die ünterschriftsberechtigung von
Josef Sehinid ist erloschen. • •

•

Warenhaus. — 4. Juni. Der Inhaber der Firma M. Schwöb, Warenhaus

au Louvre, in Hoelidorf (S. IL A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1917, Seite 28),
erteilt Einzelprokura an seine Ehefrau, Wilhelmine geb. Wagenkneeht (elsass-
lothringisehe Staatsbürgerin), in Hochdorf.

Sa t tier ci ,'u s w. —,5. .Juni. Die Firma A. Meyer, Sattler und
Tapezierer, bisher in D a g m e r s e 11 e n (S. II. A. B. Nr. 314 vom 11. August 1903,
Seile 1253), hat ihr Domizil naeh Sursee verlegt. Inhaber ist Anton Meyer,
von Dagmersellen, in Sursec. Natur des Geschäftes: Sattlerei und
Sattlerwarenhandlung.

Hotel. — 5. Juni.,Die Firma Kandid Muff-Krauer, Betrieb des Hotel
Hirsehen in Luzern (S. H. A. B. Nr. IS vom 2. November 1910, Seite 1SS2

und dortige Verweisung), ist infolge Konkurses des Inhabers erloschen.
6. Juni. Feldmusik Luzern mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 62 vom

16. März 1914, Seite 442 und dortige Verweisung). An der Generalvcrsamm- -

lung vom 21. April 1917 wurde der-Vorstand dieses Vereins neu bestellt.
Präsident ist Eduard Buchciy Bankbeamter, von Romoos; Vizepräsident-:
Robert Kurmann, Kanzlist, von Willisau-Land, und Aktuar: Jakob Ambiihl,
Bureauangestellter, von Sehötz, alle wohnhaft in Luzern. Die Unterschriften
von Felix Sehumaeher und Albin Gisler sind erlosehen.

tri — Tri — Uri

Bauunteniehmung. — 1917. 2. Juni. Adolf Baumann, von Wassen,
in Luzern, Heinrieh Stiefenhofen-, -von Bonaduz, wohnhaft in Wädenswil, und
Gustav Labhart, von und wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma
Baumann, Stiefenhofer & Labhart in Altdorf eine Kollektivgcsellsehal't eingegangen,

welehe am 1. Mai dieses Jahres ihren Anfang nahm. Bauunternehmung.
Bäeker.ei, Maismühle, .S p e z e r e i'c n Getreide. —

4. Juni. Aus der Kollektivgesellseliaft unter der Firma Gebr. Herger in Altdorf
(S. H. A. B. Nr. 67 vom 20. März 1916, Seite 442), Bäckerei, Maismühle, Spe-
zerei- und Getreidehandlung,' ist Andreas Herger in Altdorl' zufolge Ableben
ausgeschieden.

4. Juni. Die Firma A. Jütz-Regli, Magazin «Zur billigeil Urnerin» in Alt- '

dorf, Da-men- und Töehterkonfektion, Weisswaren, Korsetts und Mereerie- •

waren (S. H. A. B. Nr. 196 .vorn 5.'-August 1908, Seite 1394), ist zufolge
Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

4. Juni. Louise Baumann, von Gurtnellen,- wohnhaft in Altdorf, ist
Inhaberin der Firma Louise Baumann, Magazin zur «billigen Urnerin» in Altdorf.
An Anna Gehrig, von Gurtnellen, -wohnhaft in Altdorf, wird Prokura erteilt.
Mereerie, Wollwaron und Damenkonfektion.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau 'Tajers '(Bezirk'Sensej

W i r t s c h a f-t. — 1917. 29. Mai. Die Firma Vaucher Joseph, Betlieb des
Gasthofes zur «Alpenrose» in Alterswil (S. H. A. B. Nr. 392 vom 3. Oktober
1905), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Söloflmrn — Solcure — Solcüa

Bureau Stadt Solothum
1917. 4. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Genossenschaft Menagfere

Solothurn (Societe la Menagere de Soleure)-in Solothurn hat in den
Generalversammlungen vom 6. Februar 1916 und 20. Mai 1916 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der im S. H. A. ß. Nr. 215
vom 23. August 1912, Seite 1509, und dortigen Verweisungen, publizierten
Tatsachen getroffen: Jedes Mitglied ist verpflichtet, wenigstens zwei
zinslose Anteilscheine zu je Fr. 5 zu-erwerben. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.'- In der Generalversammlung vom 4.
Februar 1917 wurde der Vorstand neu bestellt .und gewählL: Als Präsident: •

Christian Bernet, von Grindelwald, Uhrenmaeher; Vizepräsident: Eduard
Elser, von Gossau, Uhrenmaeher;-Kassier: August Eberhard,'von Jegen-
storf, Kommis; französischer SekreLär: Eduard Tsehumi, von Wolfisberg,
Visiteur.; deutscher Sekretär: Fritz Meister, von Sumiswald, Drnekcrei-
arbeiter; Beisitzer: Alfred-Breuleux, von Bcmont, Uhrenmaeher; diese
alle in Solothurn, und Oswald Probst, Steinhauer, von und in Rüttenen.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossensehaft führen der
Präsident, der Kassier und einer der beiden Sekretäre durch kollektive
Zeiehnung.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden

1917. 4. Juni. Der Verein unter dem Namen Stadtmusik Baden in
Baden (S. IL. A. B. 1913,

' Seite 475), verziehtet auf die Eintragung im
Handelsregister und-wird deshalb im Handelsregister gelöseht.

Mineralwasserfabrik. — 4. Juni. Die Kollektivgcsellsehafl
unter-der Firma Strittmatter & Schellenberg in Baden (S. H. A. B. 1912,
Seite 1331), hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Carl Strittmatter in Baden, welehe die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Carl Stritt- :

matter, von Hartsehwand (Waldshut), in Baden. Mineralwasserfabrik;
Parkstrasse Nr. 9.

Tessin — Tessin — licino
Ufficio di Locarno

Vetri, eristalli.speeehi eeorniei. — 1917. 4 giugno.
Gioeonda Beffa, vedova' fu Enrieo, ed'i di lei figli minorenni Enrico,
Flory, .Eugenio, Ida, Luigina e.Bianca Beffa, tutti da Airolo, domieiliati
a Loearno, eol eonsenso della delegazione tutoria, hanno eonstituito in
Lo car n o sotto la ragione sociale Vva Enrico Beffa & Figli, una soeietä
n nome eollettivo, eomineiata il 20 dieembre 1916. Lafirma soeiale
compete eselusivamentc a-Gioconda Beffa. Vetri, cristalli,
speeehi e eornici.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne

Epieerie.primeurs, lail et oeufs. —1917. lef juin. Le ehef
de la maison Elise Chappuis-Marti, ä Lausanne, est Elise, fille de Frede-
rie Marti, femmo de Constant Chappuis, de Carrouge (Vaud), domiciliöe
ä Lausanne. Epicerie, primeurs, lait et oeufs; Avenue de Cour 10.

• Neuenbürg — Ncucliatcl — Ncucluitcl
Bureau de La Chaux-de-Fonds

ft ® 1917. 2 juin. La Banque FedGrale (Soci6t6 anonyme), ayant son siege
ä Zurich et suceursale'ä La Chaux-de-Fonds (F. o.s. due. du
14.deeembre-1892, n° 261), -donne procuration ä Alfred Roemer, commis,
de La Chaux-de-Fonds, y domieilie, lequel signera pour la dite succur-
sale collectivement avec l'une des-personnes autorisöes ä cet effet.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum'
Bureau suisse de la propriete intellectuelle — Ufficio svizzero della proprietä intellettuale

Liste der Muster und Modelle

Liste des dessins et meddles — Lista dei disegni e modelli

Zweite Hälfte Mai 1917
Deuxieme quinzaine de mai 1917 — Seconda quindicina di maggio 1917.

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Depots — Deposit!
28094—28148

Nr. 2S094. 14. April 1917, S Ulir p. — Versiegelt. — 3 Muster. — Seiden-
damaste und Brokate. — Fraefel & Co., 8t. Gallen (Sehweiz).

Nr. 28095. 14. April 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 29 Muster. — Paramen-
tenstiekereien. — Fraefel & Co., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 28096. 16. April 1917, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 1 Muster. — Vcrpak-
kimg für Wasehpulver. — Triedrieh Wilhelm Kratz, Zürich
(Sehweiz). • ••

Nr. 28097. 4. Mai 1917, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Bürste mit
darauf befestigtem Wasserspülrohr. — E m i 1 Schärer, Zürieh (Sehweiz).

Nr. 28098. 15. Mai 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 413 Muster. — Stickereien.

—• -J- Mathis, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 28099. 15. Mai 1917, 8 Uhr p. — Offen. — 28 Muster. — Gemusterte

Transparent Stoffe. — Textil-Werke Blnuienegg, Goldaeh (Schweiz).
Nr. 2S100. 4. Mai 1917, 5 Uhr p. — Offen. — 4 Modelle. — Buttermaschine

mit Antrieb dui eh ein Federwerk; heizbares Servierbrett; • Buttermaschine
mit Elektromotor; heizbare Kochkiste. — II. A. Enderlin, Basel (Sehweiz).

Nr. 28101. 18. Mai 1917, 9 Uhr a. — Versiegelt- — 6 Modelle. — Zweistimmige

Schulinägcl. — W o 1 f g a n g Ringer, Baden (Schweiz).
Nr. 28102. 18. Mai 1917, 6 Uhr p. — Versiegelt. — 274 Muster. — Stickereien.

— Krower & Tynberg, St. .Gallen (Sehweiz).
N° 28103. 11 mai 1917, 7 h. p. — Ouvert. — 1 dessin. — Cuvette do montre.

— Zeligson fr eres, La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: A. Mathey-
Doret, La Chaux-de-Fonds.- •

'

Nr. 28104. 13. Mai 1917, 12 Uhr m. — Offen. — 3 Muster. — Etikotten für
Isolierflaschen. — Theodor Wilhelm A. G. Vereinigte Schweiz. Glashütte,
Isolierflaschen;- & Metallwarenfabrik, Zürich (Schweiz).' ••

Nr. 28105. 13. Mai 1917, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Etui für
Rasierapparate. — Theodor Wilhelm A. G. Vereinigte Schweiz. Glashütte,
Isolierflaschen- & Metallwarenfabrik, Z Ii rieh (Sehweiz).

Nr. 28106. 17. Mai 1917, 4 Ulu- p. — Offen. — 1 Muster. — Etikette. —
F r i e d r i e h Moning, Bern (Sehweiz).

Nr. 28107. 19. Mai 1917, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Seil-Befostigungs-
Vorrichtung. — Jacob Baumann-Meier, Flawil (Sehweiz).

.Nr. 28108. 19. Mai 1917, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Seil-Befestigungs-
Exzenter. — J a e o Ij Baumann-Meier, Flawil (Schweiz).

Nr. 28109. 19. Mai 1917, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 1327 Muster. — Masellinen-
Stickereien. — Klauber & Co., St. Gallen (Sehweiz).

Nr. 2S110. 19. Mai 1917, 2 Uhr p. — Versiegelt..— 138 Muster. — Stieke-
• reien. — Stäheli, Rietmann &' Co., St. Gallen (Sehweiz).
Nr. 28111. 16. Mai 1917, 6 Uhr p. — Offen.- — 2 Modelle. —Söhlensehoner

aus Leder. Wilhelm Kopp, Rorschach (Sehweiz).
Nr. 2S112. 18. Mai 1917, 5 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Reguliervorrieh-

tung- für Spritlampen; Koehtopf mit Biigel. — J o s.. Sigrist, Luzern
(Schweiz). •

- ..'.

•Nr. 28113. 18. Mai 1917, 9 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Paekung für
Teigwaren aus Hartweizeu-Griess. — Fabrique de PAtes Alimentäres de Rolle,
Rolle (Schweiz).

Nr. 28114. 19. Mai 1917, 6 Uhr p. — Offen. — 2 Muster. — Gesellschaftsspiele.

— A .1 b o r t Rudolf, Basel (Schweiz).
Nr. 28115. 21. Mai1917, 8 Uhr p..— Offen. — 5 Mortello. — Holzschnitzereien

(Aselienbeeher). — Go ütlieb Amacher, Brienzwiler (Sehweiz).
Nr.. 28116. 22. Mai 1917, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 416 Muster: — Stickereien.

— Reiclienbach & Co. A.-G,, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 28117. 23. Mai 1917, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Laufdeekel.

— Hermann Hotz, Zürich-(Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
N" 28118. 24 inai'1917, 4 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Etau tournant pour

machine. — M a ü r i e e Cuendet, Le Cordex [par Vieh] (Vaud, Suisse).'
Nr. 28119. 24. Mai 1917, 4ML Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Deeksteine.

— Hans Selling, Bern (Sehweiz).'
N° 28120. -24 mai 1917, Gl/< h. p. — Caehete. — 161 modeles. — Artieles

d'argenteiie et de bijouterie. — Ateliers d'Art Döcoratif Röunis S. A.,
Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schueideiy Geneve.

N° 28121. 24 mai 1917, 8 b. p. -— Caehete. — 1 modele. — Tabouret-esealier.
—; Armand Wertheinier, Lausanne (Suisse)..Mandataire: L. Flescli,
Lausanne.

Nr. 28122. 25. Mai 1917, 9K Uhr a. — Versiegelt. — 3-Modelle. — Säeappa-
• rate. — Dr. Carl Schenk, Interlaken (Sehweiz).- '

Nr. 28123. 25. Mai 1917, d'/t Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modoll. — Alarmvor-
riehtung für Heu - und Emdiibergürungcn. — Dr. Carl Schenk, Interlaken
.(Schweiz).

Nr. 28124. 18. Mai 1917, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell..— Azetylen-Lampe
zum Abfangen des Sauerwunn-Falters in Weinbergen. — Metallwarenfabrik

Ni o d err ohr d o r f Egloff & Co., Niederrohrdorf (Sehweiz).
Nr. 28125. 22. Mai 1917,. 12 Uhr m. — Versiegelt. — 6 Modelle. — Bijouterieartikel.

— Jean Sprenger,'Biel (Sehweiz).
Nr. 28126. 23.'Mai 1917, 9. Uhr'a. — Offen. — 1 Muster. — Amortisations-

Tabelle.— Max Zuppinger, Meilen (Sehweiz). '•
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Nr. 28127. 24. Mai 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 500 Muster. — Mechanische

Weisstickereien. — Grauer-Frey, St. Gallen (Schweiz).
N° 28128. 24 mat 1917, 8 h. p. — Ouvert. — 1 dessin. — Catalogue d'horlo-

gerie. — Fils de Ac hi lie Hirsch & Co., La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 28129. 25. Mai 1917, 10 Uhr a. — Offen. — 1 Muster. — Etikette für
Suppenmehlbeutel. — Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal
(Schweiz).

Nr. 28130. 25. Mai 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1453 Muster. — Stickereien.

— Otto Altschüler & Co., St. Gallen (Schweiz).
Nr. 28131. 26. Mai 1917, 12 Uhr m. —. Offen. — 1 Modell. — Adressenblock.

— Adolf Fischer-Birk, Zürich (Schweiz). Vertreter: Guido Zimmermann,
Zürich.

N° 28132. 26 mai 1917, 2 h. p. — Ouvert. — 1 dessin. — Fond de boite de
montre. — Zeligson f r e r e s La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire:
A. Malhey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

Nr. 28133. 26. Mai 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 234 Muster. — Stickereien.
— Krower & Tynberg, St. Gallen (Schweiz).

'

Nr. 28134. 11. Mai 1917, 7 Uhr p. — Offen. — 10 Modelle. — Kunstgewerbe
liehe Gegenstände (Körbchen und Kästchen). — Andre Bucher, Luzern
(Schweiz).

N° 28135. 15 mai 1917, 5 h. p." — Cachete. — 1 modele. — Pie'd d'appareil
photographique. — John Jullien, Geneve (Suisse).

Nr. 28136. 29. Mai 1917, 11J<< Uhr a. — Offen. — 2 Muster. — Geschäftsbücher

für Pensionen; Arbcitszettel-Block. — Robert Häusler, Bern
(Schweiz).

Nr. 28137. 20. Mai 1917, 3 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell.— Kontrollfalle
für Hühner (Kontrollfallennest). — Johann Käppeli, Wädenswil (Schweiz).

Nr. 2813S. 29. Mai 1917, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Gewehrlauf-
deckcl. — Ernst Riegger, Basel (Schweiz). Vertreter:-Adolf Hollinger,
Basel.

Nr. 28139. 30. Mai 1917, 9% Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Luftabschli
fiir Most- und Weinfässer. — C h s.- Hamel-Graf, Thalwil (Schweiz)'.

Nr. 28140. 30. Mai 1917, 2}4 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Verpackungsmittel

für Backpulver. — J. U. Salzmann, Bern (Schweiz).
Nr. 28141. 30. Mai 1917, 6 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Hammer mit-

Zange. — Emil Schäfer, Zürich (Schweiz).
Nr. 28142. 30. Mai 1917, 7 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. — Verstellbarer

Trüger fiir Kleiderbügel, Vorhänge etc. — Alfred Huber-Wirth, Zürich
(Schweiz).

Nr. 28143. 31. Mai 1917, 3'A Uhr p. — Offen. — 26 Modelle. — Bauklötzchen.
;— Josef Troller, Freiburg (Schweiz).

Nr. 28144. 23. Mai 1917, 11 Uhr a. —, Versiegelt. — 1 Modell. — Tintenlöscher

(Tampon). — Ernst Gysi, Unterseen (Schweiz).
Nr. 28145. 24. Mai 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 191 Muster. — Sticke-

reien. — Jules Metzger & Co., St. Gallen (Schweiz).
Nr. 28146. 26. Mai 1917, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Adressenanhänger.

— Adolf Fischer-Birk, Zürich (Schweiz). Vertreter: Guido
Zimmermann, Zürich. •

Nr. 28147. 31. Mai 1917, 5 Uhr p. — Versiegelt. —' 391 Muster. — Hand- und
Schifflistickereicn. — F. Eugster, Altstätten (Schweiz).-

N° 28148. 31 mai 1917, 7 h. p. — Cachctß. — 1 modele. — Element de pile
seehe. — Robert JSquier, Neuchätel (Suisse). Mandataire: W. Koelliker,
Bienne.

II. Abteilung — II8 Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
(les modules exciusivement d6coratits excepUs)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati 1 modeiii e3ciusivamente decorativi)

III. Abteilung — III8 Partie — III8 Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazioni

Nr. 16941. 15. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Muster."— Fadenspulen.für
Slickmaschinenscliiffchen. — Rudolf Rickli, St. Gallen (Schweiz).
Vertreter: A. Ritter, Basel. — Uebcrtragung laut Erklärung vom 28.April
1917 zugunsten von Salzmaun & Co., St. Gallen (Schweiz). Vertreter: A. Ritter,

Basel; registriert den 26. Mai 1917.

Nr. 23688. 15. Januar 1914. 8 Uhr p. — Offen. — 4 Muster. — Einbanddecken
für Adressbücher. — Schweizer Special-Adressbüchcr- und
A d r e s s e n - V c r 1 a g C. Thommen, Zürich (Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer

vormals Bonrry-Scquin & Co., Zürich. — U Übertragung laut
notarieller Bescheinigung vom 24. Mai 1917 zugunsten von -Adresse
liver lag A. Germann, Wcinfclden (Schweiz); registriert den 26. Mai 1917.

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni
N° 14450. 25 juillet 1907, 6®i h. p. — (111° periode 1917/1922). — 1 modele.

— Calibre de montre. — Leonidas Watch Factory (S. A.), St-Imier (Suisse).
Mandataire: E. Imer-Schncider, Gonevc; enregistrement du 26 mai 1917.

Nr.-19117. 27. Februar 1911. 11 Uhr a. — "(n. Periode 1916/1921). — 1

Muster. — Stickereien. — Frau Elsa Hobi, Arbon (Schweiz); registriert den
30. Mai 1917.

Nr. 20560. 4. März 1912, 7 Uhr p. — (IL Periode 1917/1922). — 1 Modell. —
Sicherheitskontakt an Türen. — Meinrad von Euw, Zürich (Schweiz);
registriert den 26. Mai 1917.

Nr. 20573. 1. März 1912. S Uhr p. — (II. Periode 1917/1922). — 1 Modell. —
Fassungsstein1 mit Kontaktarmatur für elektrische Glühlampen. —
Eduard Widmer, Wallisellen (Schweiz); registriert den 16. Mai 1917.

Nr. 20900. 25. Mai 1912, 7 Uhr p. — (II. Periode 1917/1922). — 1 Modell. —
Schneidapparat. — Wilhelm Mehlmann, Arbon (Schweiz); registriert den
22. Mai 1917. -

Nr. 20932. 1. Juni 1912, 6% Uhr p. —'(II. Periode' 1917/1922). — 1 Modell. —
Brombeerhacke. — G. Rültimann, Muri (Aargau, Schweiz). Vertreter:
E. Blum &. Co., Zürich: registriert den 31. Mai 1917.

N° 21016. 20 juin 1912, 8 h. p. —. (Hc pöriode 1917/1922). — 6 dessins. —
Affiehe ot tableau-reclame, etiquette, carte, emballage,' tete de lettre. —
Fabriques des montres Zdnith, successeur de Fabrique des montres Zenith
Georges Favre-Jacol & Co., Le Locle (Siiisse); ayants "cause de hauteur
«Leonetto Cappiello Paris; enregistrement du 31 mai 1917.

Nr. 21044. 27. Juni 1912, 7% Uhr p. — (H. Periode 1917/1922). — 2 Muster.

(— Zuckerverpaekungen. — Ed. Bachmann, Affoltern b. Zürich (Schweiz).
' Vertreter: H. Kircbhofer vormals Bourry-Sequin & Co..- Zürich; registriert

den 30. Mai 1917.

Nr. 28139. 30. Mai 1917, 9% Uhr a. — (H. & IH. Periode 1922/1932). — 1
Modell. — Luftabschliesser für Most- und Weinfässer.. — C h s. Hamel-Graf,
Thalwil (Schweiz); registriert den 1. Juni. 1917.

Löschungen — Radiations — Radiazioni
N° 8698. 16 mai 1902. — 2 modeles. —-Calibres.de montres.
N° 8712. 23 mai 1902. — 1 modele. — Mouvement de montre.
Nr. 8737. 30. Mai 1902. — 12 Muster. — Spielkarten. :

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizdoni

Nr! 40013. —" 23.'Mai 1917, 8 Uhr."

Suter, Moser & Cie., Fabrikation,
Zug (Schweiz). [

Seifen aller Art, insbesondere .Seifenspäne.

(Erneuerung mit Gebrauchsaiisdehnung von Nr. 9479.)

Nr. 40014. — 24. Mai 1917, 8 Uhr.

A. Weinstock & Horn, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Zigaretten.

Nr. 40015. — 31. Mai 1917, 4 Uhr.

Spar-Vergaser G. m. b. H., Fabrikation,
Berlin (Deutschland).

Vergaser.

Tuto
(Priorität: Deutschland, 19. Februar 1917.)

Nr. 40016. — 4. Juni 1917, 6 Uhr.

Louis Stein Söhne, Fabrikation,
Basel (Schweiz.)

Getränke aller Art und darauf bezügliche Drucksachen.

Due de Bourgogne

Firma- und Domiziländerung
Nr. 13712 und 13713. — Laut Eintragungen vom 12. August 1904 und

12. April 1907 im Handelsregister hat die Gesellschaft J. N. Eberle & Cie
in Augsburg, Inhaberin dieser Marken, ihre Firma abgeändert, welche
nunmehr Erste Angsbnrger Laubsägen- und Uhrfederniabrik J. N. Eberls
A Cte. lautet, und ihr Domizil nach Pfersee bei Augsburg verlegt. — Dem
Amte mitgeteilt und eingetragen am 4. Juni 1917.

Löschung- infolge Verzichts
Nr. 39763. — Diehl, Gageur & C!e, vorm. Hugo Gebrüder, Basel. — Am

5. Juni 1917 auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht.

IMIitti Teil - Partie non olielle - Parte doi official!

Errichtung einer eidgenössischen Zentralstelle für
Butterversorgung '

(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 1. Juni 1917.)

Art. 1. Zum Zwecke der Förderung der Butterproduktion und einer
möglichst gleichmässigen Versorgung.des Landes mit Butter wird
eine-«Eidgenössische Zentralstelle für Butterversorgung» errichtet. Diese steht unter
der" Leitung eines Vorstandes von drei Mitgliedern, die' sich in die Aufgabe
der Organisation und der. Geschäftsführung teilen werden!
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Die Wahl der Mitglieder des Vorstandes erfolgt dureh dassehweizensehe
Volkswirt-sehaftsdepartement.

• Art. 2. Der Zentralstelle für Butterversorgung ist überdies eine vom
Volkswirfsehaftsdepartement- zu bestellende Kommission beigegeben, die die
wichtigsten, über.den ordentliehen Geschäftsbetrieb lünausgehenden Fragen,
namentlich diejenigen organisatorischer Natur, begutaehtet und dem.-Volks-
wirts'ehaftsdepartement die ihr angemessen erseheinenden Anregungen
unterbreitet.

' Art. 3. Die eidgenössische Zentralstelle für Butterversorgung wird dureh
Vereinbarungen mit Mileh- und Butterproduzenten die tunliehst gereehte
Verteilung der zur Verfügung stehenden Butter auf die verschiedenen Landesteile

zu regeln suchen und dabei namentlich auf die Versorgung der
Bevölkerungszentren Rüeksieht nehmen.

Die Zentralstelle kann den Vertrieb der Butter selbst übernehmen und
•dureh ihre Organe besorgen lassen, oder aber über den Vertrieb, besondere
Vorschriften aufstellen und diesen ganz oder, teilweise' den privaten
Organisationen der'Mileh- und Butterproduzenten und des Butterhandels übertragen.
Sie wird sieh bestehender Einrichtungen, insbesondere des Zentralverbandes
.sehweizeriseher Milehproduzenten und seiner Sektionen bedienen. Bei der
Verteilung der Butter' wird sie, soweit dies im Hinbliek auf die Butterversorgung,
angeht, auf den Handel, insbesondere auf den Kleinhandel, Rüeksieht nehmen. '

Art. 4. Die Zentralstelle für Butterversorgung wird Massnahmen treffen,
um für die Zeiten verminderter Produktion angemessene Buttervorräte
anzulegen.

Art. 5. ' Soweit die Zentralstelle sieh das Verfügungsreeht über Butter
nieht dureh Vereinbarungen siehern kann, wird sie ermächtigt-, solehe bei
Butterproduzenten um die Höchstpreise zu beziehen. Die Butter ist naeh den
von der Zentralstelle getroffeuen Anordnungen abzuliefern und darf nieht
für andero Zweeke verwendet werden.

Die Abteilung für Laudwirtsehaft des sehweizerisehen Volkswirtsehafts-
-departements ist berechtigt, einzelne' Produzenten, oder Kategorien soleher,
anzuweisen, die von ihnen hergestellte Butter der Zentralstelle' für
Butterversorgimg zu überlassen und den anderweitigen Verkauf oder die sonstige
Verwendung, vorbehältlieh des.iibliehen Selbstverbrauehs, zu verbieten.

Die Abteilung für Landwirtschaft ist ferner ermäehtigt, im Interesse der
Butterversorgung einzelnen Betrieben und Milehproduzenten, oder aueh
Kategorien soleher, die Herstellung von Butter vorzusehreiben, insoweit dies für
die Butterversorgimg des' Landes erforderlieh ist.

Art. 6. Die eidgenössische Zentralstelle für Butterversorgung bezweekt
keinen Geschäftsgewinn. •'Sie' wird aber zur Deekung der Unirosten von der
zum Verkauf gelangenden Butter eine Gebühr - von 10 Rappen per kg
erheben. Die Einnahmen aus dieser Gebühr sollen ausserdem zur Deekung der
Unkosten von privaten Organisationen dienen, die sieh im Einvernehmen
mit der Zentralstelle in umfassender Weise an der Butterversofgung des Landes

beteiligen.
Art. 7. Wer Butter für den Verkauf herstellt oder auf seine Reehnung.

herstellen dässt, ist verpfliehtet, über die erzeugte Menge und deren Verwendung

genaue und riehtige Kontrolle zu führen mit Anga-be der Verkaufspreise.
Diese Kontrolle ist der Zeutralstolle für Butterversorgung auf Verlangen
vorzulegen.'

Von jedem Kilogramm verkaufter Butter hat der Produzent 10 Rappen
an die Zentralstelle für Butterversorgung abzuliefern. 1 Die Ablieferung erfolgt
je am Ende des Monats unter Beilage eines Ausweises über die im abgelaufenen

Monat' hergestellte und verkaufte Butter. ' '

Arts 8. Der Hausierhandel.mit Butter, ist verboten. Die Lieferurig von.
Butter ins Haus dureh Inhaber von Molkereien, Butterverkaufsstellen uud
Milehzentralen gilt nieht als Hausierhandel.

• • Personen und Firmen, die-sieh nieht-regelmässig mit dem Butterhandel
befassen, ist der Ankauf von Butter zum Zweeke des Wiederverkaufs untersagt.

Wer vor Kriogsausbrueh den Buttorkandel nieht betrieben hat, bedarf
zu seiner Ausübung einer Bewilligung der Zentralstelle.

Das Volks'wirtsehaftsdepartement behält sieh vor,, über den Handel mit
Butter auf Grund der Anträge der Zentralstelle für die'Butterversorgung weitere

Vorschriften aufzustellen und diesen zu verbieten, zu beschränken oder
an die Erteilung einer Bewilligung zu knüpfen.

Art. 9. Wer den Vorschriften dieser Verfügung oder den Anordnungen
der Abteilung für Landwirtschaft (Art. 5) zuwiderhandelt, wird gemäss
Artikel 14 und 15 des Bundesratsbesehlusses vom 18. April 1917 bestraft1). '

Art. 10. Diese .Verfügung tritt sofort in Kraft.

Deutschland — Ausfuhr- und Durchfuhrverbote
Dureh eine Bekanntmaehung.des Reiehskanzlers vom 1. Juni 1917 werden

dem deutsehen Ausfuhrverbot unter andern folgende Waren neii unterstellt:
Manometer der Nr. 934,
Teile von Mundharmonikas der Nr. 944 a,
Teile von Ziehharmonikas der Nr. 944 b.des Statistischen Warenverzeichnisses.

Reisen nach den Vereinigten Staaten von Amerika. Das Sehweizerisehe
Auswanderungsamt teilt folgendes mit: Wer sieh naeh den Vereinigten Staaten

von Amerika begeben will, muss sieh von nun an vor der Abreise den Pass
aueh von der amerikanischen Gesandtschaft in Bern (Beatusstrasse 18, Kir-
ehenfeld) visieren lassen. Um das Visum zu erhalten, muss sieh der Reisende
zuerst beim amerikanischen Konsulat, zu dessen Konsularbezirk seine
Wohngemeinde gehört, persönlich vorstellen und einen Fragebogen ausfüllen, von
welehem Exemplare beim Sehweizerisehen Auswa'nderungsamt aufliegen.

') Diese Artikel lauten:
Art. 14. Wer den Vorschriften dieses Bundesratsbesehlusses oder den vom Volks-

wirtsehaftsdepartement erlassenen Vollzugsvorsehriften oder Einzelverfügungen zuwiderhandelt,

wer die in diesem Bundesratsbeschluss oder den Vollzugsvorsehriften des
Volkswirtschaftsdepartements aufgestellten Bestimmungen, wie besonders die über die Höchstpreise,"

umgeht,
wird mit Busse bis auf Fr. 20,000 oder Gefängnis bis zu drei Monaten bestraft.

Die beiden Strafen können verbunden werden.
Der erste 'Abschnitt' des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853 über das

Bundesstrafrecht der sehweizerisehen Eidgeuossensehaft findet Anwendnng,
Art. 15. Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt den Kantonen

ob. Sie haben' dureh ihre Organe die Innehaltung der vom Bundesrat oder vom Volks-
wirtsehaftsdepartement erlassenen'Vorschriften zu überwachen.

Das Volkswirtsehaftsdcpartement ist berechtigt, Uebertretungen der vom Bundesrat
oder vom Departement erlassenen Vorschriften oder Einzelverfügungen, .gestützt auf
Art. 14.hiervor, in jedem einzelnen Uebertretungsfalle und gegenüber jeder einzelnen der
beteiligten Personen mit Busse bis auf Fr. 10,000 zu bestrafen-und damit die
betreffenden Uebertretnngsfälle zu erledigen oder aber die Schuldigen den kompetenten
Gerichtsbehörden zur Bestrafung zu Uberweisen. Der Bussenentscheid des Departements
ist ein • endgültiger.

Das Volkswirtschaftslepartement'kann den Tatbestand der einzelnen Uebertretungsfalle

von sich aus feststellen lassen oder aber die kantonalen Behörden mit einer
Untersuchung beauftragen.

Die Vorschriften der Absätze 2 und 3 hiervor (Erledigung von Strafsachen dureh
das Volkswirtsehaftsdepartement) kommen nieht zur Anwendung für die Uebertretung
von Höchstpreisen im Kleinhandel.

In etwra einer Woehe erhält der Reisende die Einladung, sieh wieder
auf dem nämlieken Konsulat. einzufinden. Dort wird'ihm alsdann mitgeteilt,
ob er sieh naeh Bern begeben kann, um sieh dort persönlich, auf der-'amerikanischen

Gesandtschaft vorzustellen und den Pass 'visieren zu lassen.- Das
Visum erfolgt kostenlos.' ' • •••.•

# **

Institution d'uu Office central pour le ravitaiilement en beurre
(Decision du Departement suissc de l'öcouomie publique, du l"juin 1917.)

Artiele premier. En vue d'eneourager la produetion beurriere et d'assu-
rer le ravitaiilement du pays en beurre par line repartition aussi uuiforme
que possible, il est eröö un «Offiee eentral föderal pour le ravitaiilement en

^ beurre>. Cet Offiee est plaee sous la direction d'une commission eomposee de
trois membres, qui se röpartiront la- taelie d'orgauisev, de dinger et de görer
led.it Offiee.

L'öleetion des' membres de la commission est du ressort du departement
suisse do Teeonomie publique. '

Art. 2. En outre, une commission-speeiale, dont les membres sont elus
par ledit departement, est attribuöe ä l'Offiee. Cette eommission pvösentera
son preavis sur les questions les plus importantes ne rentraut pas dans le
eadre des affaires ordinaires, nolamment sur.les questions touehant l'organi-

'
sation, et soumettra au döpartement les propositions qu'elle jugera oppor-

• times.
Art. 3. Par des arrangements avee les produeteurs de lait et de beurre,

l'Offiee eentral eherehera ä regier aussi equitablement que possible la röpar-'
tition du beurre disponible entre les divers rögious du pays; il prendra notarn-
ment en consideration les besoins des grands eentres de population.

II ponrra se eharger lui-meme de la röpartition du beurre et y faire pro-
• eeder par ses organes, ou bien ödiet-er des prescriptions relatives ä eette

röpartition, qu'il eonfiera ä dos organisations de produeteurs de lait ou ä des
associations de produeteurs ou de marehands de beurre. II portera son ekoix
sur les associations existantes, notannnent sur l'Union eentrale suisse des
produeteurs de lait et ses seetions. Lors de la röpartition du beurre, il tiendra
equitablement eompte du eommeree, notamment du eommeree de dötail, dans
la mesure oü le pennet le ravitaiilement du pays.

Art. 4. L'Offiee eentral prendra les mesures nöeessaires pour. s'assurer
des provisions de' beurre süffisantes pendant les pöriodes de petite produetion.

Art. 5. Si l'Offiee eentral ne parvient- pas ii s'assurer par des arrangements

le droit de disposer librement du beurre, il est autorise ä on exiger la
eession aux-prix maxima. Le beurre devra ötre livrö suivant les instructions
donnöes par l'Offiee eentral et ne pourra Ötre utilise pour d'autres huts'.

La division de 1'agTieulture du döpartement suisse de l'öeonomie publique
a le droit d'astreindre eertains produeteurs ou eertaines eategories d'entre
eux ä livrer ä l'Offiee eentral le beurre qu'ils fabriquent et de leuv interdire
toute autre vente et tonte autre utilisation, sauf en ee qui eoneerne les quan-
tites nöeessaires a.ux besoins de leurs • manages.

En outre, la division de l'agrieulture est autorisee ä astreindre eertaines
exploitations et eertains produeteurs de lait-, ou-des eategories d'entre eux,
ä fabriquev du beurre, si le ravitaiilement du pays l'exige. '

Art. 6. L'Offiee eentral föderal pour le ravitaiilement eu beurre ne pour-
suit aueun but de luere. Neanmoins, pour se eouvrir de ses faux frais, .il per-
eevra une taxe de 10 eentimes par kilo'de beurre vendu. Le produit de eette
taxe servira en outre aus.si a eouvrir les döpenses oeeasionnöes ä eelles des
associations qui eollaborent dans une large mesure ;i l'approvisionnement du
pays en beurre. ' ' ' "

•

Art. 7. Töute personne qui fabrique du beurre ou qui en fait fabriquer
pour son eompte est astreinte ä tenir un eontröle exaet de la quantitö produite
et de l'einploi du beurre, en iudiquant les prix de vente. Ce eontröle devra,
sur demande,. Ctre soumis ä l'Offiee eentral pour le ravitaiilement en beurre.

Le produeteur versera'audit Offiee une taxe's'elevant ä 10 eentimes par
kilo de beurre .vendu. En effeetuant le paiement :i la fin de ekaque mois, l'in-
tercssö joindra un bordereau mentiounant la quantitö de beurre fabriquee et
vendue au eourant du mois öeoulö.

Art. 8. Le eolporlage'dii beurre est defendu. Ne'tombe pas sous le eoup
de eette disposition la livraison ä'domieile de beurre faite par les laiteries
eentrales et les marehands de-beurre.'

II est interdit aux maisons ot personnes qui n'exereent pas regulierement
le eommeree du beurre, d'aeheter du*beurre en vue de la revente. Celui qui
n'a pas exeree le eommeree du beurre avant la guerre döjäj devra ötre muni
d'une autorisation que dölivrera l'Offiee eentral.

Le departement suisse de l'öeonomie publique se" reserve d'ödieter, en se
basant sur les propositions de l'Offiee eentral, des prescriptions coneernant
le eommeree du beurre; il pourra iqterdire, restreindre ee eommeree ou en
subordonner l'exereiee ä line autorisatiou. '

s

Art. 9. Celui qui eontrevient aux prescriptions de la presente deeision
oil aux mesuros prises par la division de l'agrieulture (art. • 5) sera puni ä
teneur des artieles 14 et 15 de l'arrete du Conseil föderal du 18 avril 1917 ').

Art. 10. La presente deeision ontre immödiatement en vigueur.

Voyage aux Etats-Unis il'Amörique. L'offiee suisse d'emigratiou communique

ee qui suit: Toute personne qui veut se rendre aux Etats-Unis d'Ame-
rique doit dovenavant faire aussi viser son passeport par la legation des Etats-
Unis ä Berne (18, Rue de Beatus, Kirehenfeld). Pour obtenir ee visum, le voya-
geur est oblige de se rendre d'abord personnellement au eonsulat amerieain.
du distriet eonsulaire auquel appartieut son domieile et doit y remplir un

') Voici -le texte de ces dispositions :

Art. 14. Celui qui eontrevient aux dispositions du prösent arrötc, aux prescriptions
d'exeeution ou ü des dispositions particuliöres ödietöes par le döpartement de l'öconomi«

• publique,
celui qui öhidc les dispositions du prösent arröte ou les prescriptions ödictöes par

le Döpartement de l'cconomic publique en execution de ect arrete, uotauinicut eelles
coneernant les prix maxima,

est passible de Tarnende jusqu'ä 20,000 francs ou de l'emprisonuement jusqu'ä troi*
mois. Les deux peincs peuvent etre cumulöes.

La premiöre partic du code pönal.de la Coufedöration suissc du 4 fevrier 1858
est applicable.

Art. 15. La poursuite et le jugement des eontraveutions visöes par le prösent arrötö
sont du ressort des cantons. Ceux ei doivent surveiller, par l'intcrmödiaire de leur*
organes, l'observation des prescriptions ödietöcs par le, Conseil födöral on le döpartemenl.

Le döpartement de l'öeonomie publique a le droit de prononcer, en vertu de l'ar-
tiele 14 qui pröeöde, pour contravention aux prescriptions ou aux dispositions partien-
liöres ödietöes par le Conseil fedöral ou le departement, une amende jusqu'ä 10,000
francs dans ehaque eas partieulier et eontre ehaeune des personnes impliquöes et da
liquider ainsi les eas de contravention dont il s'agit, ou de döförer les eoupables aux
autoritös judieiaires eompötentes. • .La deeision par laquelle le döpartement inflige una
amende est döfinitive. '

Le Döpartement de l'öeonomie publique peilt faire proeöder de lui-mfime ä la con-
statation des faits dans les difförents eas de contravention ou eharger d'une instruction
les autoritös eantonales. ' '

•
'

Les prescriptions des paragraphe3 2 et 3 qni pröeödent (röpression de contraventions

par le Döpartement de l'öeonomie publique) ne sont pas applicables aux
contraventions aux prix maxima dans le eommeree de dötail.
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questionnaire (copiesaupres de l'oflice. d'emigration). Dans le.delai d'une
semaine environ,' le voyageur est invite ä se rendre de nouvcau au nieme con-
sulat, oü on l'informe s'il peut aller ä Berne pour se presenter a la legation
amöricaine, afin de' faire viser son passcport. Ces visas sont gratuits.

Dlshontos&tze — Tnnx d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank'. —.Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

1917 1917 1917 1917 1917 1916 I 1915
31. V. 23 V. 15. V. 7. V. • 7. VI 7. VI 7. VI

0. p. o.* • p. o. p. o. p. o. p. o. p. o. p.
Schweiz 4 Vi' IV« 4'/i V/s 4'/, i'/» 4'/i VI* 41/» 1'/» 4Vi- 2 4 Vi 3s/4
Paris 5 5 • 5 5' 5 5 5 5 5. 5 r

5 Vr*
5 '" 5 'o .5

London. 5 4"/l6 5 4u/i« 5 47» 5 VI* 5 4Vi 6 |5 2'3
Berlin 5 45/« 5 4s/« 5 4 5/s 5 V/s 5 V/s 5 V/s |5 ?V!e

Milano 5 4 5 4 5 4 ' 5 4 5 4 5 3'/i i5'/i 5'/2
Bruxelles —
Wien 5 I1/* 5 VI* 5 vi* 5 l'/i 5' VI* 5 ' 1'/« io 23/e

Amsterdam 4 Vi 2 4'/i 2' le 4 Vi 2 4'/i 2 Vh V'e 4'/s 1 '/s 5 4

New-York1) 4 2"A 4 2'A 4 27* 4 2l/i 4 4 4 3 |4 1 •/.

o. oltlzlell (olllclel), p. privat (hori banque). ') Call money.

Kurs für Slchtdevisen auf:5) — Clours'<lu change a vne sur:'j
Gesetzliche Parität (Parity legale): £ 1 Fr. 25.2215; M. 100 =» Fr. i23.467;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; / 1 =» Fr. 5.182.

Paris London Deutichland Ilaila Bruxellet Wien Amsterdam New-Yor»

1917 7. VI. 87.95 23.96 73 45 71.29 — 46.30 207.43 5 02"/ie
31. V. .87.97 23.92'/» 74 88 71.04 ] — 48 14 206 20 5 02°/, e

23. V. 87.83 23 99'/i" 76.74 71.87
'

— 48.82 209 — '5.047i6
15. V. "89.36 24.33

'
78.19 72.79 — 49 36 209.12 5.103/»

7. V. 90 30 24.65 79.— 73.50 • — 49 50 ' 210 50 5.15
1916 7. VJ. 88.82 25 003/i 96 80 82.34 — 67 26. 218.75 5.24'/»
1915 7. VI. 97.— 25.24 108 50 89.— 80.10 210.25 5.26'/»
1914 7. VI. 100.11 25.20'/» 122.89 99.72 99.42 104 28 207.65 5.14'3/i e

1913 7. VI. 100.28 25.297» 123.77 97.84 99.61 104.79- -208.18 6.189/I»

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — •) Les cours slgnilient cours de la demandt.

Postscheck- und. Giroverkehr. — Chfeqaes et virements postaux
Nr. 22. Neue Beitritte.—. 2. VI." 1917. —' Nouvelles adhesions.

Arosa": X. 338 Gemeindekassieramt. ' ' •
Baden : VI. 881 Voser-Diebold, A.. Weine und Spirituosen.
Basel: V. 2825 Bürgin, P., Mech. Drahtflechterei uud Siebwarenl'abrik. - V. 1408

Gürtler, Henri, Gipser uud Dekorateur. - V. 2791 Heitz-Heusser, W. - V. 3088
Kommission für Hospitalisierung von Kindern kriegführender Staaten. - V. 3092
Meier-Flad, C, Malermeister. - V. 1529 Oser, Th., Spenglermeister. — V. 2759
Schönholzer, J., Bäckerei.

Biel: IVa 345 Hertig & Co
Chur: X, 634 Verein zur Berufsbildung armer Mädchen.
Feldpost: IV. 555 Bataillon de fusiliers 20, quartier-maitre. - X. 645 Gebirgs-Artillerie-

Abteilung 4, Quartiermeister. - X. 647 Gebirgs-Batterie 9, Kommando.
Geneve: I. 1307 Chappuis, J ; & Laplace, L. - I. 1302 Meier-Alpi, E. '

Lausanne : ,n. 1382 Agence Mnltigraph. - II. 560 Sociöte des epiciers detaillants lau-
sannois. •

Le Loele: IVb. 538 Gabus, B. & G, assortments ä aucres,- fabrique Genia.
Luzcrn: VII. 1001 Israelitischer Hilfs-Fonds in der Schweiz, Regionalkomitee Nr. IV,

Sitz in Luzcrn.
Ölten: Vb. 274 Maurer, F. A., Metzgerei
Kiehcn: V. 3091 Jaquet-Locw.
Itomanshorn: Villa. 511 Schaffelcr. Gebr., Eisenhandlung.
Kothrist: VI. 847 Krauer, Otto. "

-

Ituppeisuil: VI. 883 „Ferrum" Giesserei und Maschinenfabrik, A.-G.
Schafihausen: VHIa. 535 Fraucnfelder, H, Steinmetzgeschäft und Bildhaueratelier. —

Villa 509 Kügeli, Emil, Backerei z. Fischerzunft." - Villa.-511 Scbäffeler, Gebr.,
Eiscnhandlung. - VIHa. 536 Verein der Schaffhaüser Pestalozzischule. '

Slon: n. 789 .Jost, Jean, epiccrie.
Solotburn: Va. 374 Stüdeli & Cie., Baugeschaft.
Wlnterthur : VHIb. .486 .Gublcr, J., Metzgerei.
Zürich: VIII. 5000 Augustin Keller-Loge „Ferienkolonie. - VIII. 5001 Bruhlmanu, Paul,

• "Zahnarzt - VIII. 5006 Diethelm, A., Lebensmittel und Kolonialwaren Marke „Elmot —

VIII. 5025 Fässlcr, Ernst, Chem .Waschanstalt und Färberei - V1H. 4980 Grossmann-
Tsch'arncr,'A., Elektrische Glühlampen-Werke. - VIII. 228 Haemiker,-Rud. Emil, Klm.-
VIII.-5016 lleusser, F., Ing'

Zun : VIII. 1422 Konsumgenossenschaft Konkordia Zug und Umgebung.
Hilleqom (Holland): V. 3077 van der Sehoot. A. C.

Annoncen-Regie:
PIIBLICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi R4gie des annonces:

PUBLICITAS ü. A.

4
0 I«

von 1007
von Fr. 1,825,000

Gemäss den Titclbestimmungen gelangen die Obligationen
dieses Anleihens ohnt weitere Kündigung auf 30. Juni 1917
spesenfrei zur Rückzahlung bei der

Aargauischen ' Kantonalbank in Aarau,
Bremgarten, Brugg, Fahrwangen-Meister-
selixvamleii, Itheiiil'elden, Wohlen und Xo-
fingen.

Aarau, den 5. Juni 1917.

Der Finanzdirektor des Kantons Aargau:
Max Schmidt.

Gestützt auf obige Bekanntmachung offerieren wir den
Inhabern von rückzahlbaren Obligationen des

4 V Aargauischen Staatsanleihen; von 1907
den Umtausch ihrer Titel in

4fU'|.stBotsgarantierte Obligationen
unseres Institutes

Joulssance.30. Juni 1917, zu pari
Diese Titel sind gegenseitig auf 3 Jahre fest und nach

deren Ablauf jederzeit auf 6 Monate kündbar.
Es werden•ausgegeben :

1. Auf den Namen lautende (Minimalbetrag Fr. 500)
mit Jahrescoupons ;

2. Auf den Inhaber lautende, in Stücken von Fr. 500.
Fr. 1000 und Fr. 5000, mit Semestercoupons per
30. April und 31. Oktober.'

Die Coupons unserer Obligationen sind bei sämtlichen
schweizerischen Kantonalbanken spesenfrei zahlbar."

Die Inhaber von rückzahlbaren Obligationen des

4L % Aargauischen Staatsanleihens
von 1907

welche vom offerierten Umtausch in 4% % staatsgarantierte
Obligationen unseres Institutes Gebrauch machen wollen,
sind gebeten, uns ihre Titel beförderlichst einzureichen.

Aargauische Kantonalbank

(1085 Q) 14691 I>»e Direktion,
Emprunt liypotlieeriive 4^2 °/°

Society Immobilie« du Petit Rocher

de Fr. 143,000 du 1er jviillet 1913
MM. les porteurs de delegations sont avisös que cet

emprunt a öte prolonge pour une nouvelle periode de cinq
ans, ä :partir .du-1er juillet 1917, moyennant elevation du
taux de lintöret ä 5 % dös cettc date.

Lc coupon • au' 1er:juillet .proebain sera'paj'able seule-
ment contre presentation des titres pour l'annotation de la
prolongation. 32016 L (1422)

La gerante de la grosse :

Bnuqiie Populaire Suisse'.

Seeländische Lokalbnhnen (S. L. B.)

s Sililsw-

Ordentliche Oeneralyersannluns der AKtionare
Samstag, den 23. Juni 1917, nachmittags 3 Uhr, im Gasthof zum Bären in Ins

TAGESORDNUNG:
1.. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jabresrechnung und .der Bilanz für 1916.
2.fi,Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Wahl der Kontrollstelle für das .Jahr .1917.
5. Finanzielles. 1473;
6. Varia.

1

Geschäftsbericht, Jahresrechnung, und Bilanz können ab 11. Juni a. c.-. bei der Betriebsleitung

in Täuffelen .und im Notariatsbureau Schori in Nidau bezogen werden.
; Die Stimmkarten zur Teilnahme an der Versammlung werden gegen Vorlage der Aktien-
Einzahlungsscheine vor Beginn der Verhandlungen im Versammlungslokal abgegeben.

Gegen Vorweisung des Einladungs-Zirkulars gemessen die Aktionäre auf--der Linie
Nidau-Ins freie Fahrt.

:Bern und Nidau, den 6. Juni 1917.

Namens, des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Ed. Will. Der Sekretär i. V.: Schori, Notar.

Schweiz. Sesellschift für TQIIlndustrie #. f.
Müneliwileii

Dividenden- Auszahlung
Der für das mit 31. März',1917 abgelaufene-Rechnungsjahr fällige CöuppFl

unserer Aktien • beider. Serien wird von heute an mit

Fr. 25
eingelöst.

Einlösungsstelle in Zürich Aktiengesellschaft Leu & Co.
1454!

Der Verwaltung-srat.
Mllf

•/»

Messieurs les actionuaires sont convoques en-

assemble g$n£rale ordinaire
pour le mardi, 26 juin 1917, ä 10% heures du matin, ä la Gare
du Flon, ä Lausanne.

ORDRE DU-JOUR :

•1° Rapports du conscil d'adminislration et des con-
trölcurs.

2° Approbation de la gestion et des comptes de 1916.
3° Nominations statutaires.

Messieurs les actionnaires peuvent retirer leurs cartes,,
contre presentation des actions, au bureau de la compaguie
Lausanne-Ouchy,. ä la Gare du Flon. Le bilan. et les comptes
de profits et- pertes, äinsi que le rapport des contröleurs sont
ä leur disposition au dit bureau. (12353L)' ;1479

Langjäbriser Eteisendoi

im Baufach (Zürcher) sucht

leistungsfähiger Firma. für
Zürich - und Umgebung, beste
Zeugnisse und Referenzen.

: Gefl. Offerten unter Chiffre
Tc 2602 Z an Pubücitas A.-G.
Zürich. " ' 1449:

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr H. Frisch,
Bücher-Erp., Zürich. B15. 2 152Z



8. Vi. 1917 N° 131 - 927 v

Bou&settH Monhilou AI
in Bern

Generalversammlung
Freitag, den 22. Juni 1917, nachmittags 214 Uhr,
im Cafe Witschi, vorm. Peschl, II. Stock (Fischer-

stöbli) Zeughausgasse Nr. 29, in Bern

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung

vom 5. Juni 1916.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates

über das Geschäftsjahr 1916. -

3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Beschluss
über. Genehmigung der. Jahresrechnung und Decharge-
ErteiluDg an den Verwaltungsrat.

4. Neuwahl der Kontrollstelle.
5. Unvorhergesehenes.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle
liegen von heute an im Bureau der Herren F. Müller Söhne,
Notariats- & Sachwalterbureau, Spitalgasse 36 (von Werdt-
Passage) in Bern zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Am
gleichen Orte hat auch der, Ausweis über den Aktienbezitz
nach § 11 der Statuten stattzufinden. 1465

Bern, den 6. Juni 1917

Der Terwaltniigsrat.

Drahtseilbahn
LigerzTessenberg

-s-

III [Ulli
Samstag, den 23. Juni 1917, nachmittags 3 Uhr,

im Hotel z. Kreuz in Ligerz

Traktanden:
1. Geschäftsbericht. '

;

2. Genehmigung der Jahresrechnung mit Bilanz pro 1916
und Decharge-Erteilung an den'Verwaltungsrat.

3. Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrät zur
Ersetzung des verstorbenen Herrn Regierungsstatthalter
Rollier.

4. Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.
5. Unvorhergesehenes.

Die Zutrittskarten, welche am Tage der Generalversammlung
zu freier Retourfahrt auf der Drahtseilbahn Ligerz-Preles

berechtigen, können beim Sekretär oder im Bureau der
Drahtseilbahn vor der Versammlung bezogen werden. • Rechnungen,
Bilanz und Bericht der Rechnungsrevisoren liegen von heute
an im Betriebsbureau der Seilbahn in Ligerz zur Einsicht auf.
Der Geschäftsbericht kann daselbst bezogen werden.

Ligerz, den 6. Juni 1917; (1369 U) 1476

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:

Ch. Favre. Ad. Schläfil.

Compsegnie
in ChiiD i fo Mos ä Mix
L'assemblee generale ordinaire des actionnalres

• est convoquee pour le

-mercredi, 20 juln 1917, ä 11% heures.du matin
au Grand Hötel des Rasses, pres Ste-Croix

F Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Approbation du bilan et des 'comptes au 31 decembre'

1916 et decharge • au conseil d'administration pour
sa gestion.

3° Votation sur le resultat de l'exercice et fixation du
dividende. \ (23826 L) 1438;

4°. .Nomination. d'administrateurs.
5° Nomination de contröleurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des
commissaires-verificateürs sont, d6s aujourd'hui, ä la disposition
des actionnaires,' au s!6ge social ä Yverdon.

Pour, prendre part' ä. l'assemblee,. MM. les actionnaires
doivent signer et adresser avant le 20 jüln la declaration, dont
la förmule est ä leur disposition, au slfege social, ä Yverdon,
ä la gare de Ste-Crolx et aupres de M. Charles Stouky, secretaire

du conseil, ä Lausanne.

Yverdon," le 7 juin 1917.

Ati-nom du conseil d'administration,
Le secretaire : Chs.-A. Stouky.

Altrenommiertes, seit zirka 70 Jahren bestehendes

Detail - Geschäft
mit nur Barzahlungsverkehr ist aus Altersrücksichten

zu verkaufen
Nachweisbare, glänzende Rendite, ohne jede Reklame.
Nötiges Kapital zirka Fr. 70,000. (B1 6030 a).;. 1475;

Gefl.. Offerten unter Chiffre B D 6030 befördert die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Basel.

Berninabähn
Die Aktionäre. werden hiermit zu der am 29. Juni 1917,

vormittags 11% Uhr, in den Lokalen der Schweizerischen"
Eisenbahnbank, Albangraben 18, in Basel, stattfindenden

orüentlichen aeneraluersommluns
eingeladen.

Traktanden:.
(3433 Q) 1484:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und
der Bilanz für das Jahr 1916 und Erteilung der
Decharge an die Verwaltung.

2. Wahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle für 1917.

Die Rechnungen und die Bilanz sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 20. Juni an bei der
Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel, .sowie bei' der Direktion
in Poschiavo zur Einsichtnahme auf. Behufs Teilnahme an
der Generalversammlung haben die Aktionäre ihre Titel
spätestens bis zum 26. Juni bei der Schweizerischen Eisenbahn-,
bänk zu hinterlegen oder sich bei derselben durch
Depotscheine anderer Banken über den Besitz auszuweisen. Sie
erhalten alsdann eine auf denNamen ausgestellte Zu trittskarte.

Poschiavo, den 5. Juni 1917.

Oer Verwalttiugsrat.

a Lausanne
-s-

MM. les actionnaires sont convoques en

assemble §6n6rale ordinaire
pour le mardi 19 juin 1917, ä 11 h. du matin.

au local de la Bourse, d Lausanne

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-v6rificateurs.'
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination du conseil d'administration.
5° Propositions individuelles.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport

des commissaires-v6rificateurs sont ä la disposition des
actionnaires au bureau de

MM. Charriöre et Roguiu, banquiers, ä JLaiisniiiie,
oü les cartes d'admission ä l'assembl6e seront.d61ivr6es,
contre presentation des actions ou de certificate de banque
en tenant lieu, jusqu'au lundl 18 juln, ä 5 Ii. du soir.

LAUSANNE, 4 juin 1917.

(12297 L) 1439 I-e conseil «l'administratiou.

—= (Suisse)
a

Obligations Foncieres serie R 33/4 %
Emprunt de frs. 2,000,000 de 1903

Ont 616 designees par le sort pour etre rembours6es
le 15 septembre 1917, les obligations ci-apres qui cesseront
de porter int6ret des cette date :

17 • '67 70 : 75 225 228 252 289 452
569 581 600 609 612 756 809 820 ' 842
889 890 893' 1003 1049 1056 1147 1149 1166

1176 1194 1199 1204 1247 1265 1290 1336 1391
1435 1484 1583 1594 1622 1629 1652' 1696 1699
1716 1811 1840 1892 1921

Non r6clam6es en 1916 : 653, 1287.

Les • porteurs des titres sortis au tirage qui en accep-
tent .l'6change contre des obligations 4% % cr66es pour des
periodes de 3. ou de 5 ans,. b6n6ficient de l'int6ret 4% %'dös
le jour de l'6change. (2942 F) 1458;

Frlbourg, le .4 juin 1917.

Le directeur: Romain Weck.

Beirn.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Der. Bund.
Anzeiger für die Stadt Berai
Offizielles Schweiz. Kursbuoht

Schweiz. Conducteur.

Basel.
Basler Nachrichten.

Solothurn,
Solothurner Zeitung.

Luzern,
Vaterland.

Chur.
Neue Bündner Zeitung.

Glarus.
Glarner Nachrichten.

Gen6ve.
Journal de Genöve.
Courrier de Genftve.
Genevois.

Lausanne,
Gazette de Lausanna.
La Revue.
La Petite Revue.
Feuille des avis officiels.
Terre vaudoise (joura. agric.);
Conteur vaudois.

Montreux,
Journal des Etrangera.
Feuille d'avis.

Neuchatel,:
Suisse lib6rale,

Nolrmont,
La Croix-F6d6rale.

Moutler,
Petit Jurassien.

Chaux-de-Fonde,
National Suisse.
Feuille d'Avis.
F6d6ration Horlog6re.

Blei.
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura. •

Seeländer Tagblatt.

Burgdorf.
Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitungi

Del6mont.
D6mocrate.
Der Beraer Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.
Peuple.

St-lmler.
Jura Bernois.

Frlbourg.
La Iibert6.
Ind6pendant.

Belllnzona.
II Dovere.

; Lugano.
Corriere del Ticino.
Gazzetta Ticinese.

Locarno.
Messaggero Ticinese.
Tessiner Zeitung.
Offizielles Fremdenblatt.

ADnoncenannabme

PDBLIGITAS J:
Schweiz. Annoncen-Expedltloi
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Compagnie da Chemin. de ier

Aigie -OHoii-lHonthey
L sssomblee gttale ordinaire des arlionoaires

est convoquäe pour lc jeudi 14 juin 1917, ä 2-heures de l'apres-
midi, k l'Hötel de -Ville, k Ollon. (Feuille "de presence k
1% heures.)

ORDRE DU JOUR :

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-v6rificateurs.
3° Votation sur les. conclusions de ces rapports.
4° Nomination d'un administrateur.
5° Nomination des commissaires-vörificateurs pour 1917.
6° Propositions individuelles.
Les comptes de l'exercice et le rapport des contröleurs

seront ä la disposition des actionnaires au bureau de la
compagnie k Aigle, dös le 4 juin 1917.

Les cartes d'admission k l'assembl6e, donnant droit au libre
parcours le 14 juin 1917, seront remises k MM. les actionnaires
sur presentation des titres, jusqu'au 12 juin, aux adresses sui-
vantes:

k Aigle: au siege social; (23534 L) 1345
i ä Ollon: chez M. le syndic A. Greyloz.

k Monthey: chez M. Mce Delacoste, avocat.

Le conseil d'administration.

FERO
OFFICE SUISSE DES TRANSPORTS EXTERIEURS

Office suisse des Transports exterieurs, FERO

Hotel du Pont, Berne.— FERO
Sdiwßizerisdiß Zentralstelle liir die auswärtigen Transporte

Avis au clie Importeure
Die Schweiz. Zentralstelle für die auswärtigen Transporte

bringt hiermit den schweizerischen.Importeuren in
Erinnerung, dass sie mit der Regulierung des.Zugsverkehrs
und der Zusammenstellung der Zugsladungen ab den
Seehäfen nach der Schweiz beauftragt ist. (1411)

Es ist für diese Organisation absolut unerlässlich, dass
alle Sendungen, selbst wenn es sich tun Waren handelt, die
der Kontrolle der S. S. S. nicht unterstellt sind, der Zentralstelle

von den Interessenten angemeldet werden. Zu diesem
Zweck stehen den Importeuren spezielle Formulare zur Ver-,
fügung, die in unsern Bureaux sowie bei den S. S. S.-Syndi¬
katen bezogen werden können.

Wir bemerken noch speziell, dass wir nur für diejenigen
Waren, die uns angemeldet sind, unsern bevollmächtigten
Vertretern in deu Seehäfen Speditionsinstruktionen erteilen.
Andere Waren werden daher in ihrem Abtransport nach der
Schweiz nachteilige Verzögerungen erleiden, ohne dass wir
dies werden verhindern können.

Es liegt daher im grössten Interesse der Importeure,
wenn sie der Zentralstelle alle in den Häfen erwarteten
oder dort lagernden Sendungen unverzüglich'anmelden. •

FJEltO, Schweiz. Zentralstelle fiir die auswärtigen Transporte,
Hötel du Pont, Bern.

A.-G. Stachelberg-Bai
Sämtliche Inhaber der Obligationen von 1900 werden

hiermit in ihrer Eigenschaft als Hypothekargläubiger auf
Mittwoch, den 13. Juni 1917, nachmittags 4% Uhr, zu einer

©liiubigerversaminluiig
in den Glarnerhof in Glarus eingeladen.

Traktanden:
1. Bericht über die bisherigen Verfügungen der Kommission.
2. Beschlussfassung über den Verkauf. des Pfandobjektes.

Die .Wichtigkeit der Geschäfte erfordert ein vollzähliges
Erscheinen der Obligationäre oder ihrer Vertreter.

Glarus, den 1. Juni. 1917.
Für die gerichtliche Verwaltungskommission:

(873 Gl) 14471 I>r. F. Schindler. *

Proceiies Paul Birod
ä Neachfttel

Messieurs les porteurs de parts de fondateur de la societe
sont convoquäs en

assemblee generale
pour le jeudi 28 juin 1917, ä 9 heures du matin, au premier
etage de l'Hötel-de-ville, ä Neuchätel (Salle du Tribunal), con-
formement ä l'article 12 des Statuts de lä Societe Anonyme
Electrometallurgique, Procedes Paul Girod, avec l'ordre du
jour suivant: (1700 N) 1471:

Communication du projet de fusion de la Society
Anonyme Electrometallurgique, Procädes Paul Girod, avec la
Compagnie des Forges et Acieries Paul Girod, et approbation,
en tant que de besoin, de la repartition d'aetions de'cette
societe qui sera faite entre les porteurs de parts.

Pour partieiper ä cette assembl6e, MM. les porteurs de

parts de fondateur devront deposer leurs titres ou un bordereau

en tenant lieu, cinq jours avant l'assembiee, ä leur
choix, chez Messieurs Du Pasquier, Montmollin & Cle. et

Berthoud & Cie., ä Neuchätel; Courvoisier, Berthoud & Cie.,
15 rue Richer, ä Paris, et Moynier & Cle., ä Geneve, oü ils
recevront, en echänge, une carte d'admission.

Neuchätel, le 8 juin 1917.

Fe conseil d'administration.

Sotii Anonyme öMallip
Process Paul Bired

ä Neuchätel
E

H gMM. les actionnaires de la Sociätä Anonyme
Electrometallurgique, PROCEDES PAUL GIROD, sont convoquäs en

imM gfttt nine et eiliaoiiiiie
pour le jeudi 28 juin 1917, ä 10 heures du matin, au Ier etage
de 1'HöteI-de-VllIe, ä Neuchätel, (Salle du Tribunal) avec
l'ordre du jour suivant :

a) Pour l'assembiee g£n£rale ordinaire:
1° Rappen du conseil d'administration sur sa gestion

et le comptcs de 1916.
2° Roe port de MM. les commissaires-verificateurs.
3° P- cussion de ces rapports et votation sur leurs

conclusions.'
A partir du 20 juin 1917, le bilan, le compte de profits'

et pertes et le rapport de MM. les commissaires-verificateurs
seront deposäs au siäge de la societe, Rue du M61e 8a, ä

Neuchätel, ä la disposition de MM. les actionnaires.

b) Pour I'assemblGe g£n£rale extraordinaire:
1° Dissolution et liquidation de la societä. Fusion de la

soeiäte en France avec la Compagnie des Forges, et
Acieries electriques Paul Girod.

2° Votation sur les propositions du conseil d'administration
en vue de la reprise de l'actif et du passif de

la societe par la Compagnie des Forges et Acieries
älectriques Paul Girod et de la repartition du pro-
duit de la cession de l'actif.

3° Nomination des liquidateurs.
4° Pleins pouvoirs ä donner aux liquidateurs pour

realiser en France la fusion proposäe.

MM. les actionnaires, dGtenteurs d'aetions au porteur,
devront, - pour partieiper ä ces assemblies, deposer leurs titres,
ou un bordereau en tenant lieu, cinq jours au moins avant
l'assemblie, ä leur choix, chez MM. Du Pasquier, Montmollin
& Cle et Berthoud & CIe, ä Neuchätel; Courvoisier, Berthoud
& CIe, 15, Rue.Richer, ä Paris, et Moynier & Cle, ä Geneve,
oü ils recevront, en echange, une carte d'admission.

L'article 18, 3me alinea, des Statuts prescrit que toutes
decisions relatives ä la dissolution de la societe devront etre
prises dans une assemblee representant au moins les trois
cinqul&mes du capital social et ä la majorite des deux tiers
des voix des actionnaires presents ou representes.

Tout actionnaire peut se faire representer par un autre
actionnaire (art. 14 des Statuts). (1701 N) 1470 I

Neuchätel, le 8 juin 1917.

Fe conseil d'administration.
Im Laufe dieses Sommers werden mehrerfe Hunderttausend Franken

Schweizerkapital disponibel
Man wünscht solche neu anzulegen in Partien von je Fr. 50,000 hei'
angesehenen schweizerischen Handels- oder Industrieunternehmungen
(keine Kriegslieferanten,' keine Neugründungen), und zwar 2 bis 3 Jahre
fest — Zins 6'/» — ausserdem Gewinnanteil.

Vollständige Diskretion zugesichert. Nicht Passendes innert 8 Tagen
nach Empfaug intact retour. — Anonymes Papierkorb.

Gcfl. ausführliche Offerten unter Chiffre Je 2636 Z an Pnblicitas
A.-G., Bern. 1478

AVIS AUX IMPORTATEIJRS
L'Officc suisse des Transports 'exterieurs rappeile aux

importateurs suisses qu'il est chargä de la reglementation
du trafic des trains däs'les ports ä destination de la Suisse,
ainsi que de la composition de leur chargement.

II est ä cet effet indispensable que tous les envois,'
mäme s'il s'agit de marchandises Gchappant au contröle de la
S. S. S., lui soient signales par les intäressäs au moyen d'un
formulairc special qu'on peut se procurer soit au bureau de
l'Office,' s'oit aupräs des syndicats S. S. S. (1412)

L'Office'^suisse des Transports exterieurs precise encore.
que les ordres d'expädition qu'il donnc ä ses mandataires
dans les ports ne peuvent se rapporter qu'aux seules
marchandises qui lui ont etä signalees ä l'exclusion des autres
qui risquent 'ainsi de subir des retards präjudiciables dans
leur arrivee en Suisse, sans que l'Office des transports soit
en mesurc d'y remedier.

II est done du plus' grand intäret pour tout importa-
teur de signaler de suite ä l'Office des Transports toutes
les marchandises attendues ou enlreposäes dans ies ports.

MelMMünlfg
Adressen • von Advokaten, Notaren,
Inkasso- und Auskunitsbureaux, etc.

'

teipMits raiMiai
Adresse, d'avocats, notaires, bureau
de recouvrements et de renseigne-

ments, etc.

Baden: Victor Schmid, äotar, Inf., ink

Basti: Sehneider & C°, Spedition.
— Dr Oscar Meyer, Rechtsanwalt,

Handelssachen für die gan« Schweiz.

Bern: G.'BSriswyl, Ink. u. Ausk.
— Cenüdenti» A.Gngfler, Bsebtsb. Amk.

Inkasso. Betreibung. Yenniltl. Game Sehveii.

— Dr. J. Zehnder, Advokat, Spitalgasse

18- Advokatur u. Inkasso.
— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Rud. v. Dach,1 Notariat,

Verwaltungen, Gründungen. Tel. 761.

Biel: G. Fehlmann, Notariat, blosse.

Brig: Jos. v. Stoekalpcr, Advokat
und Notar; Inkasso.

Bttmpllz: Lüthi, Notar, Ink., Ausk.
Chx.-de-Fds.: PAUL Robert, rtns. reo.

Chiasso: Js. Antogninl, Rag. & Inc.
Chnr: Dr.' Fr. Conradin, Adv.
— Dr. AI. Brfigger, Adv. 4 Handelss.
Bavos: Dr. Nlk. Stilller, Reohtumlt.

Deldmont: Raymond Sehmid, irocat.

Frelbnrg: Bank E, Uldry & (X
— Ernest Girod, avoeat.
Genfeve: Goetsehel et 66rard, arocais.

— F. et E, Magnenat, aroeats, fiarebe 9..
— G. Bernard, avoe., PI. Mätropol 2
— John Grobet, ag. d'aff., Creditref.
Kfinlz: Notorlatabnreau.
Langenthal: Otto Müller, Ynrapreebu

Lausanne: H. Gross, avocat.

Lugano: Otto Schnelle, Creditref.
Lok. Spezial. f. Tessin u. Italien.

MÖntrens: L. Chalet, agt. d'aff. patente.

— Paul Pochon, agt. d'aff.,reeouvre-
ments, renseignements, Teleph.89.

Neuchätel: R. Legier, agent d'aff.
Schwyz: Michael Ehrler, Ink., Beabtsb,

Solotbnrn: A. Brosl, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

— Hr. 0. DObl, Advokat 4 Notar (Telephon 96)
— Dr. E. Brunner, Adtok., Notariat, Ink.
— Dr B. Hammer, Adrok., Notariat, Ink.

— Dr P.'Relnert,'Advok., Notarial, ink,

St. Gallen: E. Forster, Inkasso o.InforB.
— Dr.' F. Cnrtl, Advokalui n. Inkasso.

Thnn: F. Günter, Not.,Vervali.,Ycrlr., Ink,

Uster: Dr. E. Stadler, Advok&tur-
bureau u, Inkasso. Tel. Nr. 211

Zofingen: G. Löscher, Notar., Ink.
— Dr Karl Hanrl, Fürsprech und

Notar.
Zürich: Sehwelz. Informations-Bureau,

gegr. 1880, Betreibungen,Yennittlnngon.

— Flachsmann. & KöpfII, Advokatur

u. Inkasso, Seidengasse 16,
— Auskunftei Atlas. Tel. 7010. Ink. Inf.

— Auskunftei Prndontla A.-G.
(gegr. 1891).' Akt.-Kap. Fr. 100,000.
Information und Inkassi.

AUSKUNFTEI C GftURIMfe
SCHWEIZERISCHE ACTIENGESEtlSCtUfT
IHTISHAT. INSTITUT r HAMDELS-

S.PBfVATlNPOBMATIONEN1?-»
CENTRALEu OIRECIION m BERN ni-SSW

Antomat-Bachhaltn&g
richtet ein 1 (161Z

Hermann Frisch, Bücherexperte
Zürich 6, Neue Beckenhofstr. 16

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
• Angesehener Kaufmann • wünscht

iltiipg
mit angemessenem Kapital
an;entwicklungsfähigem -Unternehmen.

Anfragen, für die zum voraus
strenge Diskretion zugesichert wird,
erbeten unter Chiffre HAB 1456
an Publicitas A.-G. Bern.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIII

»Iii
direkte chinesische Importen,
billig abzugeben.

Anfragen unter Chiffre
Bc2627Z an Publicitas A.-G.,
Bern. 1460:

Buehdruekerel POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT <fc BÜHLER » Bern»


	

